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Mit der vorliegenden CADISON Version liegt nun ein weiteres CADISON Release vor. Es
sind umfangreiche Neu- und Weiterentwicklungen, spezielle Kundenerweiterungen und
Fehlerbeseitigungen seit dem Release 7.0.1 vorgenommen worden.

CADISON R7.1 ist mit der Verfügbarkeit auf AutoCAD2006 MDI fähig.

Im Detail müssen die neuen CADISON Funktionen vor der Anwendung den Anwendern
und den CADISON Systemadministration bekannt sein, da durch eine nicht sachgemäße
Anwendung gravierende Veränderungen in den Projekten vorgenommen werden können.

Dieses Dokument ist auf unserer Internetseiten unter 

www.ITandFactory.com/customer_care 

im PDF-Format zu finden.



Seite 3

ITandFactory GmbH

CADISON 7.1 Release Notes

Inhaltsverzeichnis

Installation 5
CADISON allgemein 7
    Allgemeine Änderungen in CADISON 7
        Exportfunktion 18
    Änderungen im Reportgenerator 19
    Änderungen im CADISON Objektmanager 21
Designer allgemein 23
    Allgemeine Änderungen im Designer 23
        Baugruppen 28
        XREF 29
        Objektbeschriftung 31
        MPL Stile 32
        Dokumentemanagement 34
        Objektinspector 36
        Konsistenzchecker 37
    Änderungen im CADISON Explorer 38
    Neue Funktionen 40
3D Designer 41
    Änderungen im 3D Designer 41
        Meldungen im CADISON InfoCenter 43
        Behälterassistent 44
        Stutzenassistenten 45
    Änderungen in Isogen 46
MATPIPE 48
    Allgemeine Änderungen in Matpipe 48
    Neue Funktionen 50
        CADISON Catalog Control 51
        Report Erstellung aus einem selektierten Datensatz in der Detail-Tabelle 52
ACIS Konverter 53
    Änderungen im ACIS Konverter 53
ITF-Dialogbox 54
    Neue Optionen 54
    Änderungen in ITF-Dialogbox 55
Neue Programme und Module 56
    Instandhaltung 56
    PDF-Exporter 57
Objektmodell 58
    Schlüsselwörter 58
    Objektmodelländerungen 59
    Neuer Property-Typ 60
Abschließende Informationen 61



Seite 4

ITandFactory GmbH

CADISON 7.1 Release Notes

 



Seite 5

ITandFactory GmbH

CADISON 7.1 Release Notes

Installation

  Voraussetzungen

Lesen Sie vorher die Installationsanleitung. 

Weitere Informationen finden Sie in dem auf der Installations-CD vorhandenen
Dokument: "Installation_7_1_0.pdf".

Multiprozessorumgebungen

Bisher kam es beim Betrieb des Versant Dienstes in schnellen
Multiprozessor-Umgebungen zu Problemen mit der Stabilität. Die  mit CADISON Rel.
7.1.0 implementierte Versant-Version 7.0.1 ist dafür freigegeben.

Update von bestehenden Installationen

Kategorie: Administration

Ein automatisches Update von CADISON R5.5 SP8 auf CADISON R7.1 ist nicht möglich.

Ein automatisches Update von CADISON R6.1.x auf CADISON R7.1 ist nicht möglich.

Ein automatisches Update von CADISON R7.0.x auf CADISON R7.1 ist  möglich.

Die Installation selbst

Kategorie: Administration

  Lesen Sie vorher die Installationsanleitung. 

Weitere Informationen finden Sie in dem auf der Installations-CD vorhandenen
Dokument: "Installation_7_1_0.pdf".

Neuinstallation von CADISON R7.1

Lesen Sie vorher die Installationsanleitung. 

Weitere Informationen finden Sie in dem auf der Installations-CD vorhandenen
Dokument: "Installation_7_1_0.pdf".

Nachinstallation / Deinstallation einzelner Module



Seite 6

ITandFactory GmbH

CADISON 7.1 Release Notes

Das Setup unterstützt die Nachinstallation und die nachträgliche Deinstallation einzelner
Module.
Über „Start“, „Einstellungen“, „Systemsteuerung“, „Software“ kann das Setup „CADISON
“ gestartet und „Programm ändern“ ausgewählt werden.
Lesen Sie vorher die Installationsanleitung. 

Weitere Informationen finden Sie in dem auf der Installations-CD vorhandenen
Dokument: "Installation_7_1_0.pdf".

Installieren des Netzwerklizenzmanagers (NLM)

Starten Sie von der CADISON R7.1 CD unter NLM\Setup.exe das Setup.

Weitere Informationen finden Sie in dem auf der Installations-CD vorhandenen
Dokument: "ITF_Lizenzmanager_7_1_0.pdf".

Lizenzierung

Kategorie: Administration

Weitere Informationen finden Sie in dem auf der Installations-CD vorhandenen
Dokument: "ITF_Lizenzmanager_7_1_0.pdf".

Lieferumfang

Mit der Auslieferung der CADISON R7.1 erhalten Sie:

 Eine Programm CD CADISON Release 7.1.0
 Evtl. eine CD mit dem angepassten Kundenobjektmodell
 Releasenotes CADISON R7.1 (als PDF und CHM auf der CD)
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CADISON allgemein

Allgemeine Änderungen in CADISON  

Neue Versant-Version

Ab dieser Version wird die Versant-Version 7.0.1 in CADISON verwendet.

Scrollen einer Tabellenansicht

Wurde bisher eine Tabelle in CADISON gescrollt (entweder über die Pfeiltasten, durch
Anklicken des Scrollbalkens oder durch verschieben des sichtbaren Bereichs) wurde die
Tabelle erst aktualisiert, wenn die Maustaste losgelassen wurde. Ab dieser Version wird
die Tabelle bereits während des scrollens aktualisert (auch, wenn die Maustaste noch
gedrückt ist).

Tabellensortierung im Bearbeiten-Dialog

Bisher merkte sich CADISON im Bearbeiten-Dialog nicht, wenn in der Tabelle eine
Sortierung vorgenommen wurde. Sobald die Tabelle neu aufgebaut wurde, wurde eine
vorher eingestellte Sortierung entfernt. Jetzt merkt sich CADISON die Sortierung für
eine Spalte dauerhaft.

Verlust von doppelten Objekten beim Zusammenführen von Objekten während
Kopiervorgängen

Über Merge-Dateien (.MRG-Dateien) gibt es die Möglichkeit, bei den verschiedensten
Kopierfunktionen die neu eingefügten Objekte mit den bereits vorhandenen Objekten
abzugleichen, um dadurch zu verhindern, dass Objekte durch das Kopieren dupliziert
werden (z.B. beim Einfügen einer Rohrleitung und eines übergeordneten Mediums, wenn
es im aktuellen Projekt bereits ein gleichnamiges Medium gibt). Dieser Mechanismus
funktionierte jedoch nicht, wenn die eingefügten Objekte bereits doppelt waren. Diese
doppelten Objekte wurden bisher komplett aus dem Zielprojekt gelöscht, so dass
anschliessend keines der Objekte mehr vorhanden war. Dieser Fehler ist in dieser
Version behoben worden.

Dateinamen von Revisionsdokumenten

Der Dateiname von Revisionsdokumenten enthält unter anderem die Revisionskennung
(Revisionsbuchstaben). Wird eine Revisionskennung mehrmals verwendet, erhielt man
bisher mehrere Revisionsdokumente, welche den selben Dateinamen verwenden,
wodurch unter Umständen Dateien überschrieben wurden. Ab dieser Version wird dafür
gesorgt, dass der Dateiname von Revisionsdokumenten innerhalb eines Projekts
eindeutig ist. Darüber hinaus ist es im Revisions-Dialog nicht mehr möglich, eine leere
Revisionskennung einzugeben.
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Importieren von existierenden Dokumenten

Wurden in CADISON existierende Dokumente über das Kontextmenü im Tree zu einem
Projekt hinzugefügt, wurde bisher nicht darauf geachtet, dass die neu hinzugefügte
Datei einen eindeutigen Dateinamen bekommt. Ab dieser Version wird dafür gesorgt,
dass die neu hinzugefügte Datei einen Dateinamen bekommt, der innerhalb des Projekts
eindeutig ist.

Grafikverbindungen beim Zusammenführen von Objekten während dem
Kopieren

In CADISON ist es möglich, beim Kopieren von Objekten bereits vorhandene
Ziel-Datenbankobjekte zu verwenden. Speziell die Kopieroption "Automatisches
Zusammenführen ermöglichen" beim projektübergreifenden Kopieren, bzw. bei der
Funktion "Arbeitskopie -> Objekte kopieren" verwendet diese Möglichkeit. In bisherigen
Versionen gingen beim Zusammenführen jedoch die Grafikverbindungen der
zusammengeführten Objekte verloren. Wurden bereits vorhandene Datenbankobjekte
anstelle der neu eingefügten verwendet, gingen die Grafikverbindungen, welche an den
neu eingefügten Objekten hingen, verloren. Dieser Fehler ist in dieser Version behoben
worden.

Einlesen von DWG-Dateien

Beim Einlesen von DWG-Dateien werden ab dieser Version die dazugehörigen
DDF-Dateien gelöscht. Die DDF-Dateien enthalten  Datenbankinformationen über die
DWG-Datei (Projektname und LOID des Datenbankobjekts der Zeichnung). Dadurch
werden Probleme vermieden, wenn eine neue DWG-Datei erzeugt wird, und eine
gleichnamige DDF-Datei bereits vorhanden ist.

Unterstützung von Windows XP VisualStyles

Ab dieser Version unterstützt CADISON die Windows XP-Oberfläche (VisualStyles)
besser. Die Darstellungsprobleme sind alle behoben worden.

Rücksetzen von Statusfeldern bei Schriftfeldern

Der Workflow-Befehl "Statusfelder rücksetzen" funktionierte bisher nicht bei
Schriftfeldern. Es erschien eine Meldung, dass es sich bei dem Objekt nicht um ein
Dokument handelt). Ab dieser Version können auch bei Schriftfeldern (Objekttyp
"VCS-TITL") die Statusfelder über diesen Befehl zurückgesetzt werden.

Größen-Anzeige der Scrollbalken in den CADISON-Tabellen

Die Scrollbalken in den Tabellen zeigen jetzt an, wie viele zu scrollende Elemente noch
vorhanden sind.

Aktualisieren der Scrollbalken

Wird das Hauptfenster neu aufgebaut (im Engineer, PDM oder Navigator), wurden bisher
die Scrollbalken in der Tabelle nicht angezeigt. Dieser Fehler ist in dieser Version
behoben worden.

Unterstützung von "Tilt-Wheel"-Mäusen
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Wird ein "Tilt-Wheel" nach links oder rechts gedrückt, kann damit ab dieser Version eine
Tabelle nach links und rechts verschoben werden.

Spaltenüberschriften in der Tabelle nach einem Wechsel der Struktursicht

Es konnte vorkommen, dass nach einem Wechsel der Struktursicht die
Spaltenüberschriften der Tabelle nicht richtig waren. Dies konnte im Engineer / PDM /
Navigator Hauptfenster vorkommen, aber auch im Tree-Dialog im Designer. Ab dieser
Version erscheinen die korrekten Tabellenüberschriften (diese werden auf Basis des
ersten Objekts in der Tabelle erzeugt).

Wartebalken während der Systeminitialisierung

Der Wartebalken bei der Systeminitialisierung wurde bisher nicht richtig gesteuert. Beim
Einlesen aller Objektmodelldateien zeigte der Wartebalken bereits nach wenigen
Sekunden 100 % an, obwohl der Vorgang noch lange nicht beendet war. Auch wurde
beim Einlesen der Vorlagedateien (.DEF-Dateien) der Wartebalken nicht gesteuert, so
dass immer 0 % angezeigt wurde. Beide Probleme wurden in dieser Version korrigiert.

Beschleunigter Startvorgang

Die interne Initialisierung der einzelnen CADISON-Anwendungen wurde überarbeitet, so
dass nach dem Starten einer CADISON-Anwendung (Engineer, PDM, Navigator,
Designer) der CADISON-Anmeldebildschirm schneller erscheint.

Löschen-Befehl im Kontextmenü einer Tabelle

Wenn im Kontextmenü einer Tabelle die Befehle "Kopieren" und "Ausschneiden"
deaktiviert waren, war zwar der "Löschen"-Befehl nicht ausgegraut, jedoch wurde beim
Aufrufen des Löschen-Befehls das gewählte Objekt nicht gelöscht. Ab dieser Version
funktioniert der Löschen-Befehl in diesem Kontextmenü.

Rekursive Berechnungen in Formeln

Wurde bisher bei einer Propertydefinition eine rekursive Formel angegeben, stürzte
CADISON bisher bei der Berechnung des Properties ab. Ab dieser Version wird eine
rekursive Formel erkannt und als Propertywert wird der Text "<RECURSIVE>"
zurückgegeben.

Beispiel:

USER1 = USER2 + USER3
USER2 = USER1

Die Berechnung von Property USER1 führte zu einer Endlosschleife, da USER2 ebenfalls
wieder auf USER1 verwies. Die Berechnung von USER1 und USER2 liefert ab dieser
Version den Wert "<RECURSIVE>".

Auswahllisten bei QUICKLINK-Datenfelder im Dialog "Ausfüllen &
Nummerieren"

Wird bei einem Objekt ein QUICKLINK-Datenfeld bearbeitet, erhält man in der
Auswahlliste immer den Eintrag "<KEINE>", mit welchem man die Zuordnung eines
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Objekts zu einem anderen Objekt aufheben kann. Im Dialog "Ausfüllen und
Nummerieren" jedoch stand diese Option bisher nicht in der Auswahlliste zur Verfügung.
Ab dieser Version enthält diese Auswahlliste den Eintrag "<KEINE>", so dass auch mit
"Ausfüllen und Nummerieren" die Zugehörigkeit der gewählten Objekte zu anderen
Objekt aufgehoben werden kann.

Abbrechen der Funktionen "Daten von" und "Daten nach"

Die Funktionen "Daten von" und "Daten nach" müssen mit einem Druck auf die rechte
Maustaste beendet werden. Wird statt dessen die <ESCAPE>-Taste gedrückt, wurde
diese Funktionen bisher nur im Tree abgebrochen, nicht jedoch in einer Tabellenansicht.
Wurde also bisher im Tree die <ESCAPE>-Taste gedrückt, wurde dort zwar der
entsprechende Befehl beendet, sobald man aber in einer Tabelle auf einen Eintrag
klickte, wurde dort der Befehl weiter ausgeführt, so dass man hiermit Daten
überschreiben konnte. Dieser Fehler ist in dieser Version behoben worden, so dass jetzt
mit Druck auf die <ESCAPE>-Taste diese Befehle ordnungsgemäß beendet werden.

Leere Einträge in Auswahlliste im Ausfüllen & Nummerieren Dialog

Wurde im "Ausfüllen & Nummerieren"-Dialog eine Auswahlliste erzeugt (auf Basis eines
Datenfeldes, welches eine Auswahlliste hinterlegt hat), welche einen Leertext enthält,
wurde bisher keine Auswahlliste angezeigt, so dass bisher ein entsprechender Wert von
Hand im Eingabefeld eingegeben werden musste. Dieser Fehler ist behoben worden.

Anzeige von Tooltips in Dialogen

Steht der Eingabecursor in einem Dialog in einem Textfeld und wird dann die Maus auf
ein anderes Dialog-Element verschoben, für welches ein Tooltip hinterlegt ist, wurde
bisher nach dem Anzeigen des Tooltips der komplette Text in dem Texteingabefeld
markiert. Ab dieser Version wird durch das Anzeigen eines Tooltips kein Text mehr
markiert.

Optimierung des Einfügen-Befehls

Werden in CADISON beim Einfügen von Datenbankobjekten über einen der
Einfügen-Befehle (z.B. Projektübergreifendes Einfügen, Kopieren / Einfügen, etc.) die
Zusammenführungsdateien (.MRG-Dateien) verwendet, kann sich dies bei großen
Datenmengen und großen Projektdatenbanken nachteilig auf die Performance
auswirken. Aus diesem Grund ist in CADISON 7.1 der Vorgang des Zusammenführens
von Datenbankobjekten optimiert worden.

Einlesen von Dateien

Beim Einlesen von Dateien werden ab dieser Version keine .SAV-Dateien mehr erzeugt.
Nach dem Einlesen einer Datei löscht CADISON automatisch die eingelesen Datei von
der Festplatte, ebenso eine evtl. vorhandene .BAK-Datei, und bei CAD-Zeichnungen eine
evtl. vorhandene .DDF-Datei. Sollte noch eine alte .SAV-Datei vorhanden sein, wird
diese ebenfalls automatisch gelöscht.

Hinweis: Dadurch, dass CADISON beim Einlesen die Dateien jetzt von der Festplatte
löscht, ist es unerlässlich, von den Projekt-Verzeichnissen ebenfalls eine Sicherung zu
erstellen. Ansonsten hat man keine Möglichkeit mehr, bei einer zerstörten Datenbank an
die einzelnen Dateien zu gelangen.
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Befehl "Datei umbenennen"

Wird dieser Befehl aus dem Kontextmenü aufgerufen, erschien bisher eine Meldung,
wenn die ausgewählte Datei nicht eingelesen war. Die Datei musste dann manuell
eingelesen werden. Ab dieser Version wird die Datei automatisch in die Datenbank
eingelesen.

Verzeichnis ändern bei Dokumentgruppe

Wird bei einer (eingelesenen) Dokumentgruppe über den Bearbeiten-Dialog der
Verzeichnisname (Property "FOLDER") geändert, wird ab dieser Version automatisch das
Verzeichnis auf der Festplatte umbenannt. Darüber hinaus wird geprüft, dass es nicht
bereits eine andere Dokumentengruppe gibt, welche den exakt gleichen Pfad verwendet.
Falls eine andere Dokumentengruppe den gleichen Pfad verwendet, wird die Änderung
nicht übernommen.

Verzeichnis ändern bei Projekt

Wird bei einem (eingelesenen) Projekt über den Bearbeiten-Dialog der Verzeichnisname
(Property "P_filepath") geändert, wird ab CADISON 7.1 automatisch das Verzeichnis auf
der Festplatte umbenannt.

Absturz beim Revisionieren von Objekten

CADISON konnte bisher abstürzen, wenn ein Objekt revisioniert wurde, dessen aktuelles
Revisionskennzeichen (Property "Revision") länger als 15 Zeichen war. Dieser Fehler ist
in dieser Version behoben worden.

Einlesen von Dokumentengruppen mit untergeordneten Reports

Ist ausgehend von einer Dokumentengruppe ein Report erzeugt worden (wie z.B. ein
Zeichnungsbuch), und ist der Report in der selben Dokumentengruppe abgelegt worden,
wurde bisher der Report nicht eingelesen, wenn der Einlesevorgang auf der
Dokumentengruppe gestartet wurde. Dies ist in CADISON 7.1 korrigiert worden.

Befehl "Daten von / Daten nach" und Schreibgeschützte Felder

Der Befehl "Daten von / Daten nach" überschreibt unter anderem keine
schreibgeschützten Felder. Allerdings wurde bisher das Ursprungsobjekt auf
schreibgeschützte Felder geprüft, nicht das Zielobjekt. Dadurch konnte es vorkommen,
dass ein schreibgeschütztes Feld überschrieben wurde, wenn es beim Ursprungsobjekt
nicht schreibgeschützt war. Dieser Fehler ist behoben worden.

Setzen des Attributs "Dateiname" bei einem Dokument

Bei einem eingelesen Dokument kann das Attribut "Dateiname"  (P_filename) geändert
werden. Bisher wurde allerdings nicht geprüft, ob der neu eingegebene Dateiname
innerhalb des Projekts eindeutig ist. Ab dieser Version wird diese Prüfung durchgeführt,
und gegebenenfalls wird von CADISON automatisch ein eindeutiger Dateiname vergeben.

Zusätzlich wurde bisher bei einer Änderung dieses Attributs keine Aktualisierung der
Tree-Anzeige durchgeführt, so dass nach der Änderung des Dateinamens unter
Umständen der Anzeigetext im Tree nicht aktuell war. Dieses Problem ist in dieser
Version behoben worden.
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Kopieren von doppelten Objekten

Beim Kopieren von Objekten konnte es in seltenen Fällen vorkommen, dass einzelne
Objekte doppelt kopiert wurden. Dies konnte vorkommen, wenn durch eine spezielle
Objektauswahl ein Objekt bereits doppelt für den Kopiervorgang ausgewählt wurde.
Dieser Fehler ist in CADISON 7.1 behoben worden.

Geänderte Sortierung von Texten in Tabellen und Reports

Die alphabetische Sortierung von Texten in CADISON Tabellen und Reports (RTF und
XLS) wurde geändert. Bisher wurden klein geschriebene Texte am Ende der Liste
einsortiert, desweiteren konnten Texte, die Zahlen enthalten, bisher nicht korrekt
sortiert werden (wie z.B. "DN150"; dieser Wert wurde nach "DN10" einsortiert, aber vor
"DN20").

Ab dieser Version wird die Groß- / Kleinschreibung bei der Sortierung nicht mehr
beachtet, zum anderen werden auch Texte, welche Zahlen enthalten, nach den Zahlen
sortiert, so dass sich speziell bei der Ausgabe von Nennweiten eine richtige Sortierung
ergibt (wie z.B. "DN10", "DN15", "DN20", "DN150"...).

Die geänderte Sortierung macht sich an mehrere Stellen in CADISON bemerkbar, wie
z.B. bei der Sortierung einer CADISON Tabellenspalte, bei der Sortierung über das
SORT-Schlüsselwort in Reports, bei der Anzeige der zur Verfügung stehenden
Attributnamen im "Tabellenkonfiguration"-Dialog, etc.

Kopieren von einzelnen Zeichnungen in andere Datenbanken

Wenn eine einzelne Zeichnung kopiert wird, und dabei im Kopieren-Dialog nichtgrafisch
geplante untergeordnete oder übergeordnete Objekte gewählt wurden, wurden diese
Objekte nicht richtig kopiert.

Die gewählten Objekte wurden zwar kopiert, jedoch nicht richtig im CADISON Tree
zugeordnet. Die gewählten Objekte hatten keine Verbindung zur kopierten Zeichnung,
sondern waren nur dem Projekt untergeordnet.

Ab dieser Version werden beim Kopieren von einzelnen Zeichnungen die nichtgrafischen
Elemente richtig kopiert und korrekt den kopierten Objekten zugewiesen.

Wiederherstellen von CADISON Fenster und Dialogen im Mehrbildschirmbetrieb

Seit Version 7 merkt sich CADISON die Position und Größe von einigen Programmfenster
und Dialogen. Wird das Programmfenster oder werden die Dialoge erneut angezeigt,
erscheinen sie an der vorherigen Stelle am Bildschirm.

Dabei prüft CADISON, ob die Position am Bildschirm gültig ist. Wird zum Beispiel die
Auflösung reduziert, oder wurde vorher mit einer Merhbildschirmlösung gearbeitet, jetzt
aber nur noch mit einem Bildschirm, könnte es vorkommen, dass das Fenster / der
Dialog ausserhalb des sichtbaren Bereichs geöffnet wird.

Diese Prüfung funktionierte bei einigen Mehrlbildschirmlösungen nicht korrekt und ist
deshalb in dieser Version überarbeitet worden, so dass es keine Probleme mehr im
Mehrbildschirmbetrieb geben sollte.

Funktion "Ergänzungsmodell importieren" in Projektdatenbank
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Wenn ein Objektmodell in eine Projektdatenbank eingelesen wird, werden bei einigen
Datenbankobjekten eine falsche Objektkennung gesetzt. Die falsche Objektkennung sagt
aus, dass es sich bei dem Objekt um ein Vorlageobjekt (aus der Vorlagedatenbank)
handelt. Diese Kennzeichnung innerhalb einer Projektdatenbank ist unzulässig.

Wird solch ein falsch gekennzeichnetes Objekt über den Zeichnungsabgleich in einer
Zeichnung eingefügt, kopiert CADISON das Datenbankobjekt, anstatt nur eine grafische
Repräsentation zu erzeugen.

Ab CADISON 7.1 wird bei der Funktion "Ergänzungsmodell importieren" diese falsche
Objektkennung in einer Projektdatenbank nicht mehr gesetzt.

Toolbar-Symbol zum Anzeigen eines Datei-Vorschaufensters

Im Engineer, PDM und Navigator enthält das Hauptfenster ein neeus Toolbar-Symbol
zum Anzeigen einer Datei-Vorschau. Zur Zeit kann von DWG-Dateien eine Vorschau
angezeigt werden, wenn Autodesk VoloView installiert ist.

Öffnen von Zeichnungen aus dem Engineer heraus

Soll aus dem Engineer heraus eine AutoCAD-Zeichnung geöffnet werden, welche zur
Zeit von einem anderen Benutzer in Verwendung ist, erscheint jetzt die Meldung, dass
die Datei zur Zeit in Bearbeitung ist und nicht geöffnet werden kann.

Erzeugung des Anzeigetextes für den CADISON-Tree

Wird in CADISON ein Datenbankobjekt geändert, wird von diesem Objekt und allen
übergeordneten Objekten der Anzeigetext für den CADISON-Tree gelöscht und
anschliessend automatisch neu erzeugt. Durch das Neuerzeugen des Anzeigetextes
reagiert CADISON nicht auf Benutzereingaben, wenn ein Befehl beendet wurde. Ab
dieser Version werden bei Änderungen in der Datenbank die Anzeigetexte der
betroffenen Objekte nur noch gelöscht, und nicht automatisch sofort neu erzeugt. Die
Neuerzeugung der Anzeigetexte wird erst durchgeführt, wenn die entsprechenden
Objekte im CADISON-Tree angezeigt werden müssen.

Ändern der Auswahl im CADISON-Tree

An einigen Stellen in CADISON wurde bisher bei einer Auswahl eines Elements im Tree
die Auswahl nicht intern übernommen, so dass intern mit einem anderen Objekt
gearbeitet wurde. Bei der Objektwahl über folgende Funktionen konnte dies vorkommen:

Rechtsklick auf ein Objekt, um das Kontextmenü zu zeigen.

Auswählen eines Objekts über den "Suchen"-Dialog.

Auswählen eines Objekts über die Suche über die "F3"-Taste.

Aktualisieren des "Objekt bearbeiten"-Dialogs mit der "F5"-Taste.

Bei diesen Befehlen wurde zwar unter Umständen ein neuer Eintrag im Tree aus
"ausgewählt" angezeigt, aber intern wurde von CADISON immer noch das vormals
markierte Objekt gespeichert. Dadurch konnte es vorkommen, dass beim Aufruf weiterer
Befehl mit einem falschen Objekt gearbeitet wurde.
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Ab dieser Version wird sichergestellt, dass auch bei der Objektwahl über diese drei
Funktionen intern das richtige Objekt übernommen wird.

Aktualisieren der Tabelle im "Bearbeiten"-Dialog

Wenn im "Bearbeiten"-Dialog die Tabelle aktiv ist und die "F5"-Taste gedrückt wird, wird
das aktuelle Objekt und die Tabelle aktualisiert. Bisher erschienen daraufhin in der
Tabelle die Schaltflächen für die Klassenauswahl und die Tabellenfilter. Ab CADISON 7.1
erscheinen beim aktualisieren der Tabelle diese Schaltflächen nicht mehr.

Aktualisieren des Trees

Wenn während eines CADISON-Befehls Objekte geändert werden, welche zur Zeit im
CADISON-Tree enthalten sind, muss nach dem Befehl der Anzeigetext der betroffenen
Objekte neu aufgebaut werden. Dieser Vorgang kann unter Umständen mehrere
Sekunden dauern, wenn entsprechend viele Objekte während dem CADISON-Befehl
geändert wurden. Damit es ersichtlich ist, dass CADISON arbeitet, wird in der
Statuszeile des aktuellen Fensters ein Hinweis ausgegeben, dass zur Zeit die
Anzeigetexte neu erzeugt werden.

Geändertes Verhalten der Einstellung CALCALWAYS=OFF

In CADISON 7.1 wurde das Verhalten mit der Einstellung CALCALWAYS=OFF
überarbeitet. Falls Sie bisher mit dieser Einstellung gearbeitet haben, sollten Sie sich
mit dem CADISON Support in Verbindung setzen.

Ändern der Tabellenkonfiguration in der Split-Tabelle

Wenn bei aktiver Split-Tabelle eine andere Tabellenkonfiguration gewählt wird, und
daraufhin die Anzahl der neuen Spalten geringer ist als die aktuelle Spalte, kam es
bisher zu Darstellungsproblemen. Die Spaltenüberschriften wurden anschliessend
verschoben angezeigt. Dieser Fehler ist in dieser Version behoben worden. Wenn die
neue Anzahl der Spalten geringer ist als die aktuelle Spalte, wird die Tabelle an die
nächst mögliche Position gescrollt.

Einstellen von Schriftarten

Ab CADISON 7.1 es es möglich, die Schriftart und Schriftgröße sowohl für den
CADISON-Tree als auch für die CADISON-Tabellen einzustellen. Desweiteren ist es
möglich, eine Schriftart auszuwählen, welche in den meisten Dialogen verwendet wird.

Der neue Befehl ist im Designer im "Einstellung"-Menü, und im Engineer und im
Navigator jeweils im "Extra" -> "Einstellungen"-Menü zu finden.

Struktursicht-Dropdownmenü

Das Anzeigen des Struktursicht-Dropdownmenü aus der Menüleiste dauerte in CADISON
7.0 einige Zeit. Ursache hierfür war eine Lizenzprüfung gegen den Designer. Diese
Lizenzprüfung wurde durchgeführt, um die drei Menüpunkte "Objekt zoomen...", "Objekt
panen..." und "Voransicht Zeichnung" zu deaktivieren, sollte keine Designer-Lizenz
vorhanden sein. Ab dieser Version findet an dieser Stelle keine Lizenzprüfung mehr
statt, so dass das Menü sofort erscheint. Gegebenenfalls erscheint dann im gestarteten
Designer, dass keine Lizenz vorhanden ist.
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Einstellen einer Attribut-Sichtbarkeit

Wenn über den CADISON-Befehl "Attribute unsichtbar schalten" einzelne Attribute auf
"unsichtbar" gestellt werden, konnten die Attribute teilweise immer noch in einer
Tabellenansicht angezeigt werden. Dieser Fehler ist in dieser Version behoben worden.

Setzen von Objektsperren an einem Dokument

Wurde bisher bei einem Dokument über den Befehl "Objektsperren in der Datenbank
setzen" eine Objektsperre vergeben, und war die Datei bereits ausgelesen, wurde die
Datei nicht schreibgeschützt. Dadurch konnte die Datei in bisheren CADISON-Versionen
geändert werden. Ab dieser Version wird ein Schreibschutz vergeben.

Attributeliste in Dialog für Objektsuche

Im Dialog "Suche nach Objekten" wurden bisher die Attributlisten "Alle Attribute" und
"Gewählte Attribute" nicht korrekt behandelt. Generell kann ein Attribut von mehreren
Objekttypen verwendet werden (wie z.B. das Attribut "Objektbezeichnung"). Bisher
wurden durch das Entfernen eines Objekttypes sämtliche zugehörigen Attribute aus den
Listen "Alle Attribute" und "Gewählte Attribute" entfernt. Ab CADISON 7.1 werden die
Attribute aus den Listen nur noch entfernt, wenn kein anderer Objekttyp aus der Liste
"Gewählte Objekte" ein gleichnamiges Attribut besitzen.

Einlesen von Vorlageobjekten

Beim Einlesen von Vorlageobjekten (.DEF-Dateien) können unter Umständen Meldungen
bezüglich unbekannter Properties entstehen (UNKNOWN PROPERTIES). Ab dieser
Version werden von CADISON einige Properties automatisch beim Einlesen von
Vorlageobjekten erzeugt. Es handelt sich dabei um das Property "CONSETOBJNUM", alle
Zähler-Properties, welche mit "COUNTER_" anfangen, alle internen Properties, welche
mit "P_" anfangen, und um Properties von Anschlusspunkten. Die Daten der
Anschlusspunkt-Properties werden dabei von den Originaldefinitionen der
entsprechenden Anschlusspunkte übernommen (das heisst, dass z.B. die Definition des
Properties "JOINTYPE2" von dem Property "JOINTYPE2" von dem Anschlusspunktobjekt
"VCS-CP02" übernommen wird).

Änderung in der Anzeige von Änderungshinweisen

Die Objekte vom Typ "Änderungshinweis/Modification Identifier" (VCS-MODI) des
Objektmodells "Modification Tracing" werden ab CADISON 7.1 nicht mehr per
Defaulteinstellung im CADISON-Tree und der dazugehörigen Tabelle angezeigt. Solange
in der aktuell eingestellten Struktursicht nicht der Objekttyp
"Änderungshinweis/Modification Identifier" explizit ausgewählt wurde, werden diese
Objekte nicht mehr automatisch angezeigt.

Ebenso werden diese Objekte im Bearbeiten-Dialog nicht mehr im Tree angezeigt. Im
Bearbeiten-Dialog gibt es ab dieser Version den neuen Reiter "MOC". Wird dieser Reiter
ausgewählt, wird im Tree das aktuelle Objekt und alle untergeordneten Objekte
inklusive der Änderungshinweise angezeigt. Bei allen anderen Ansichten werden keine
Änderungshinweise mehr im Tree angezeigt.

Falsche Hilfetexte bei den Schaltflächen zum Blättern der Anzeigereiter
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In bisherigen Versionen zeigte CADISON bei den Pfeil-Schaltflächen zum blättern /
wählen der Anzeigereiter falsche Tooltip-Texte und falsche Hilfetexte in der Statuszeile
an. Betroffen hiervon waren die Pfeil-Schaltflächen im Objekt Manager und im
Bearbeiten-Dialog.

Exportieren von einzelnen Vorlageobjekten

Beim Exportieren von einzelnen Vorlageobjekten aus dem ObjektManager heraus wird
ab dieser Version ebenso wie beim Exportieren aller Vorlageobjekte im
Temp-Verzeichnis des Betriebssystems unter Umständen eine Objektmodelldatei erzeugt.

Sollte das exportierte Vorlageobjekt Propertydefinition verwenden, welche nicht zum
aktuellen Objektmodell gehören (Propertydefinitionen, welche in keiner aktuell
verwendeten Objektmodelldatei definiert sind), werden die Definitionen dieser Properties
in der Objektmodelldatei "itf_pdef.obj" gespeichert. Diese Objektmodelldatei wird
benötigt, wenn die erzeugte Vorlagedatei (DEF-Datei) in einer anderen
Vorlagedatenbank, bzw. wenn die Vorlagedatei in eine neue Vorlagedatenbank
eingelesen werden soll.

Suchen im CADISON-System-Tree

Im CADISON-System-Tree gibt es eine Suchfunktion, welche in dem Tree nach einem
eingegebenen Text sucht. Sind im Tree noch nicht alle Datenbanken komplett aufgebaut
(der Tree reicht nur bis zur Datenbankebene; Projekte und Dokumente sind noch nicht
aus der dazugehörigen Projektdatenbank gelesen), wurde in bisherigen
CADISON-Versionen eine Verbindung zur Projektdatenbank hergestellt, und die
Dokumentstruktur wurde komplett aus der Projektdatenbank ausgelesen und im
System-Tree aufgebaut. Da dieser Vorgang sehr lange dauern konnte, und unter
Umständen zahlreiche Projektdatenbanken aufgestartet wurden, wurde diese
Vorgehensweise in CADISON 7.1 geändert. Während der Suche werden keine
Verbindungen mehr zu Projektdatenbanken aufgebaut.

Nicht eingelesene Dateien beim Exportieren / Kopieren einer Datenbank

Beim Exportieren und Kopieren einer Datenbank wird geprüft, ob alle Dokumente in der
Datenbank eingelesen sind. Dabei konnte es vorkommen, das Dokumente als nicht
eingelesen gemeldet wurden, obwohl vorher alle Dokumente erfolgreich eingelesen
wurden. Bisher mussten diese fehlerhaften Dokumente mit der ITFTOOLS-Option
"-cleanlostdocuments" bereinigt werden, um die Datenbank erfolgreich exportieren oder
kopieren zu können. Ab CADISON 7.1 wird die Einlesekennung dieser fehlerhaften
Dokumente beim Exportieren und Kopieren nicht mehr beachtet, so dass die Dokumente
nicht mehr als "nicht eingelesen" gemeldet werden.

Speicheroptimierung beim Einlesen von Dateien

In bisherigen CADISON-Versionen wurden mehrere Dateien in den Speicher geladen und
dann per einmaligen Schreibvorgang in die Datenbank übertragen. Bei vielen und bei
großen Dateien konnte das zu massiven Speicherproblemen führen, so dass der
Schreibvorgang nicht erfolgreich abgeschlossen werden konnte. Bisher konnte über
einen Eintrag in der cadison.ini der Einlesevorgang so geändert werden, dass die
Dateien einzeln in die Datenbank übertragen werden.

Ab dieser Version ist die Grundeinstellung, dass Dateien generell einzeln in die
Datenbank übertragen werden. Dadurch verlängert sich unter Umständen die benötigte
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Zeit für einen Einlesevorgang, jedoch ergibt sich eine Verbesserung in Bezug auf die
Datensicherheit. Zusätzlich wurde beim Einlesen der einzelnen Dateien eine
Speicheroptimierung eingebaut, so dass der Einlesevorgang deutlich weniger Speicher
benötigt.

Um diese Speicheroptimierung zu deaktivieren und um wieder mehrere Dateien mit
einem einzigen Schreibvorgang in die Datenbank zu übertragen, muss in der cadison.ini
folgender Eintrag hinzugefügt werden:

[PHi-CADISON]
SINGLE_READ_IN=OFF

Tastaturbefehle für "Nächste Zeichnung" und "Vorherige Zeichnung"

In allen unterstützten AutoCAD-Versionen ist der Befehl "Nächste Zeichnung" ab
CADISON 7.1 über das Tastaturkürzel Strg+M erreichbar, und der Befehl "Vorherige
Zeichnung" kann über Strg+B aufgerufen werden. Die bisher genutzten Tastenkürzel
Strg+UP und Strg+DOWN funktionierten teilweise nicht unter AutoCAD 2006, so dass
hier bereits in CADISON 7.0 die neuen Tastenkürzel definiert waren. Damit die
Bedienung des Designers unabhängig von der AutoCAD-Version gleich ist, wurden die
Tastenkürzel angepasst.

 



Seite 18

ITandFactory GmbH

CADISON 7.1 Release Notes

Exportfunktion

Export in XLS-Datei und Import von CSV-Datei

Wird über die CADISON-Funktion "Export nach Excel als XLS..." eine Excel-Datei
erzeugt, und sind in der aktuellen Tabellenansicht Einheitenfelder sichtbar, werden in
der XLS-Datei zusätzliche Spalten für die Einheiten erzeugt. Wird anschliessend die
XLS-Datei manuell im CSV-Format gespeichert, konnte diese Datei bisher nicht mehr
ordnungsgemäß über die Funktion "Daten importieren->Objekte aus Microsoft Excel..."
importiert werden. Die Einheiten-Felder wurden dabei teilweise auf "0.0" gesetzt. Dieser
Fehler ist in dieser Version behoben worden.

Export von mehrzeiligen Memo-Feldern in CSV-Datei

Bisher konnten keine mehrzeiligen Memo-Felder in eine CSV-Datei exportiert werden.
Durch die mehrzeiligen Memo-Felder entstanden in den CSV-Dateien zusätzliche
Zeilenumbrüche, welche eine Bearbeitung und einen späteren Import in CADISON
unmöglich machten.

Ab dieser Version können mehrzeilige Memo-Felder in CSV-Dateien exportiert werden.
Dabei werden die internen Zeilenumbrüche in den Memo-Feldern in den Text "\n"
geändert, so dass ein Zeilenumbruch als "\n" in einer CSV-Datei erscheint und somit
z.B. in Excel bearbeitet werden kann. Beim Importieren einer CSV-Datei in CADISON
werden diese "\n"-Zeichenfolgen in interne Zeilenumbrüche zurück umgewandelt, so
dass man in CADISON wieder einen mehrzeiligen Text erhält.

Hinweis: Beim Export in Excel- und Access-Dateien können nach wie vor keine
mehrzeiligen Memo-Felder übertragen werden.
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Änderungen im Reportgenerator  

Erweiterung der Wildcard-Suche in Reports über Schlüsselwörter LIKE und
NOTLIKE

Die in CADISON 7.0 eingeführten Schlüsselwörter LIKE und NOTLIKE für eine
Wildcard-Suche wurden erweitert. Durch die Erweiterung können im
Report-Propertyfilter weitere Kriterien bezüglich der auszugebenenden Objekte definiert
werden. Als Wildcard-Zeichen wurden bisher nur die Zeichen "*" und "?" ausgewertet,
ab dieser Version gibt es zusätzlich die Zeichen "#" und "%".

Gültige Wildcardzeichen:

Zeichen Erkärung

* Alle Zeichen, egal
welche und wieviele

? Ein beliebiges Zeichen

# Ein numerisches
Zeichen

% Ein alphanumerisches
Zeichen

Beispiele für LIKE:

Syntax Bedeutung

123* Gibt Properties zurück, welche mit "123" anfangen

*321 Gibt Properties zurück, welch emit "321" aufhören

12*34 Gibt Properties zurück, welche mit "12" anfangen und "34" aufhören

12?45 Gibt Properties zurück, welche mit "12" anfangen, an 3. Stelle ein
beliebiges Zeichen haben, und mit "45" aufhören

###* Gibt Properties zurück, welche mit drei Ziffern anfangen

####%##
##

Gibt Properties zurück, welche mit vier Ziffern anfangen, dann einen
Buchstaben haben und anschliessend wieder vier Ziffern haben.

NOTLIKE gibt entsprechend die Properties zurück, auf welche die Definition nicht zutrifft.

Hinweis:

Es können mehrere Propertyfilter verknüpft werden. Werden mehrere Filter angegeben,
und sind die Filter durch „,“ voneinander getrennt, muss wenigstens ein Filter zutreffen.
Sind die Filter durch „&“ getrennt, müssen entsprechend alle Filter zutreffen.

Beispiele

P_name:EQUAL:Kreiselpumpe,P_name:EQUAL:Exzenterschneckenpumpe
Gibt Objekte zurück, bei denen P_name entweder “Kreiselpumpe” oder
“Exzenterschneckenpumpe” enthält.

P_name:EQUAL:Kreiselpumpe&MANUFACT:EQUAL:Hersteller1
Gibt Objekte zurück, bei denen P_name “Kreiselpumpe” enthält und MANUFACT den
Text “Hersteller1” enthält.
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P_name:EQUAL:Kreiselpumpe&MANUFACT:EQUAL:Hersteller1,P_name:EQUAL:Exzenters
chneckenpumpe&MANUFACT:EQUAL:Hersteller2
Gibt Objekte zurück, bei denen P_name “Kreiselpumpe und MANUFACT “Hersteller1”,
oder P_name „Exzenterschneckenpumpe“ und MANUFACT „Hersteller2“ enthält.

Neuformatierung eines Zahlen-/Einheitenwertes über REFORMAT

Über das Schlüsselwort REFORMAT ist es möglich, einen Zahlen-/Einheitenwert neu zu
formatieren (in Bezug auf das Tausendertrennzeichen und der Anzahl der
Nachkommastellen). REFORMAT funktionierte jedoch bisher nicht, wenn im selben
Reportformular das Schlüsselwort SORT verwendet wurde. Dieser Fehler ist behoben
worden.

Verwendung des Schlüsselworts FILEREFERENCE

Werden in einem Report über das Schlüsselwort FILEREFERENCE verschiedene
Ausgabeformulare definiert, funktionierte seit CADISON 7.0 das automatische
Zusammenfassen gleicher Objekte über das Schlüsselwort ADD nicht mehr. Dieser
Fehler ist korrigiert worden.

Anzeige eines erzeugten RTF-Reports

Nach der Erzeugung eines RTF-Reports wurde bisher immer das im Betriebssystem
hinterlegte Programm gestartet, um den neu erzeugten RTF-Report anzuzeigen. Ab
dieser Version hat der Eintrag PHI_RTFVIEWER in der cadison.ini eine höhere Priorität,
so dass über diesen Eintrag ein Anzeigeprogramm definiert werden kann. Nach der
Erzeugung des Reports wird geprüft, ob für den Report (bzw. für das neu erzeugte
Report-Objekt) eine APPLICATION_CD eingetragen ist. Falls ja, wird die dort
eingetragene Anwendung gestartet. Ist dort nichts eingetragen, wird auf den Eintrag
PHI_RTFVIEWER in der cadison.ini geprüft. Ist dort eine Anwendung eingetragen, wird
diese gestartet. Ansonsten wird weiterhin die im Betriebssystem für RTF-Dateien
eingetragene Anwendung gestartet.

Aktualisieren von Reports, welche mehrere Ausgabeobjekte besitzen

Werden in der CADISON-Tabelle mehrere Objekte ausgewählt,und diese dann in einem
Report ausgegeben, besitzt dieser Report mehrere übergeordnete Startobjekte. Bisher
konnten solche Reports nicht richtig aktualisiert werden. Wurde so ein Report
aktualisiert, wurde als Startobjekt der Aktualisierung das Projekt-Objekt verwendet, und
nicht mehr die ursprünglich gewählten Objekte. Ab dieser Version wird beim
Aktualisieren solcher Reports das erste der ursprünglichen Startobjekte als Startobjekt
verwendet.

Neues Schlüsselwort PROPNAME

Mit dem neuen Report-Schlüsselwort PROPNAME kann von einem Property der
Anzeigename ausgegeben werden.

$PROPNAME(<Propertyname>)$

So liefert z.B. der Ausdruck "$PROPNAME(P_name)$" bei einer Armatur den Text
"Objektbezeichnung".
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Änderungen im CADISON
Objektmanager  

Schaltflächen zum Umbenennen / Löschen einer Bibliothek

Wurde in CADISON 7.0.0 im Objektmanager mit dem "Umbenennen"-Button eine
Bibliothek umbenannt, wurde der Button anschliessend deaktiviert, ebenso wie der
Button zum Löschen der Bibliothek. Jetzt bleiben diese zwei Button aktiviert, nachdem
eine Bibliothek umbenannt wurde.

Dialog ist skalierbar

Der Objektmanager-Dialog ist ab dieser Version in der Größe änderbar. Die zuletzt
eingestellte Größe wird beim Schliessen gespeichert, so dass der Objektmanager beim
nächsten Öffnen an der selben Stelle in der selben Größe erscheint.

Umschalten von "Tabellen"-Ansicht auf "Standard"-Ansicht

Beim Umschalten von der "Tabellen"-Ansicht auf die "Standard"-Ansicht konnte es
bisher vorkommen, dass keine Auswahl über die Objekt-Bilder möglich war. Desweiteren
wurde teilweise die Tabelle in der "Standard"-Ansicht nicht mehr korrekt angezeigt.

Kontextmenü in Tabelle

Wenn das Kontextmenü in der Tabelle aufgerufen wird, bezog sich dieses auf das vorher
in der Tabelle gewählte (markierte) Objekt. 

Ab dieser Version wird beim Aufruf des Kontextmenüs nicht das markierte Objekt,
sondern das an der aktuellen Mausposition befindliche Objekt gewählt.

Aktualisierung der Tabelle

Bisher wurde bei der Verwendung der Befehle "Aktuelle Bibliothek löschen" und "Neue
Bibliothek anlegen" die Tabellenansicht im Objektmanager nicht aktualisiert, so dass in
der Tabelle falsche Informationen an gezeigt wurden. Jetzt wird nach dem Aufruf der
Befehle die Tabellenansicht aktualisiert.

Aktualisierung der Scrollbalken in der Tabelle

Teilweise wurden die Scrollbalken der Tabelle nicht richtig gezeichnet, wenn die
Tabellenansicht gewählt wurde.

Speichern von Baugruppen in .def-Dateien

Werden aus dem Objektmanager heraus Baugruppen in .def-Dateien gespeichert, wurden bisher die
Grafikeinträge der enthaltenen Elemente geändert. Dabei wurden die DWG- und SLD-Dateien der
Originalelemente zusätzlich in das Verzeichnis der Baugruppe kopiert. Die Grafikeinträge der
enthaltenen Elemente wurden zusätzlich auf die neu kopierten Dateien geändert. Durch dieses
Vorgehen konnten unter Umständen andere DWG- und SLD-Dateien im Verzeichnis der Baugruppe
überschrieben werden.
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Deswegen werden ab dieser Version die Grafikeinträge der Unterelemente nicht mehr geändert.
Es werden keine DWG- und SLD-Dateien mehr kopiert, und die Grafikeinträge verweisen nach wie
vor auf die Originaldateien. Das bedeutet, dass dafür gesorgt werden sollte, dass die
Originalelemente / Originaldateien bestehen bleiben.

Einfügen von Objekten aus dem Objektmanager über den Befehl "Einfügen mit
Bearbeiten"

Wird ein Objekt im Objektmanager über den Befehl "Einfügen mit Bearbeiten"
ausgewählt, erscheint das gewählte Objekt im Bearbeiten-Dialog. Dort gibt es die
Möglichkeit, zusätzliche Objekte hinzuzufügen. In bisherigen CADISON-Versionen
wurden die zusätzlich hinzugefügten Elemente beim Einfügen im Designer nicht richtig
verarbeitet. Die manuell hinzugefügten Objekte wurden doppelt zum Platzieren am
Fadenkreuz angeboten. Wurden diese Objekte anschliessend in der Zeichnung platziert,
erhielt man ungültige Objekte, welche beim nächsten Durchlauf der Zeichnungsprüfung
als fehlerhaft angezeigt wurden.

Ab dieser Version erscheinen diese zusätzlichen Elemente nicht mehr doppelt am
Fadenkreuz. Werden beim Einfügen von Baugruppen zusätzliche Objekte hinzugefügt,
kann man im Ersten Schritt nur die Baugruppe platzieren. Die zusätzlich gewählten
Elemente müssen manuell über den Zeichnungsabgleich platziert werden.
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Designer allgemein

Allgemeine Änderungen im Designer  

Funktionen „Stapel aktualisieren“ und „Stapelplotten“

Werden bei diesen Funktionen Zeichnungen nachgeladen, werden diese jetzt schneller
geladen. Es erscheinen keine Initialisierungsmeldungen mehr wie beim regulären Öffnen
von Zeichnungen.

Zurücksetzten von AutoCAD-Variablen

In bisherigen Versionen konnte es vorkommen, dass einzelne Designer-Befehl einige
AutoCAD-Variablen änderten und nicht richtig zurücksetzten. So wurden teilweise
Objektfang-Einstellungen überschrieben. Dieser Fehler ist behoben worden.

Anmelde-Dialog

Es konnte vorkommen, dass der Anmeldedialog vom Designer hinter dem
AutoCAD-Fenster lag, so dass er über den Windows-Programmumschaltung nach vorne
geholt werden musste. Dieser Fehler ist behoben worden.

Iso-Bemassungsfunktion und Schuhstutzen

In bisherigen Versionen erzeugte die Iso-Bemassungsfunktion zahlreiche
Einzelbemassungen für einen Schuhstutzen, so dass eine unbrauchbare Bemassung
entstand. Dieser Fehler ist in dieser Version behoben worden.

Meldung „raster.dll kann nicht geladen werden“

Unter Umständen konnte beim Laden einer Zeichnung im Designer die Meldung
„raster.dll kann nicht geladen werden“ in der AutoCAD-Befehlszeile erscheinen. Diese
Meldung wurde entfernt.

Eindeutiger Revisionsbuchstabe beim Revisionieren von Zeichnungen

Im Designer muss ab dieser Version beim Revisionieren der aktuellen Zeichnung
unbedingt ein Revisionsbuchstabe eingegeben werden. Wird kein Revisionsbuchstabe
eingetragen, wird eine entsprechende Meldung ausgegeben, und das Revisionieren wird
abgebrochen.

Verwendung des AutoCAD-Befehls "Publizieren"

Wird im Designer der AutoCAD-Befehl "Publizieren" verwendet, wird die aktuelle
Zeichnung von AutoCAD im Temp-Verzeichnis gespeichert. Durch das Speichern der
Zeichnung ausserhalb des Projekt-Verzeichnisses wurde die Datei von CADISON bisher
auf "Überschrieben" gesetzt. Dieser Fehler ist behoben worden. Wird die aktuelle
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Zeichnung während dem "Publizieren" von AutoCAD gespeichert, ändert CADISON nicht
mehr den Dateinamen.

Meldung "Die maximale Anzahl an Anschlusspunkten an einer Stelle ist
überschritten worden."

Diese Meldung erscheint im Designer, wenn ein Objekt gefunden wird, welches mehr als
100 Anschlusspunkte hat. Ab dieser Version wird die Meldung zusätzlich im CADISON
InfoCenter ausgegeben. Über das InfoCenter hat man dann die Möglichkeit
herauszufinden, welches Objekt diese Meldung ausgegeben hat. Wird mit der rechten
Maustaste auf die entsprechende Meldung im InfoCenter geklickt, erhält man ein
Kontextmenü, über welches man an das Datenbankobjekt bearbeiten kann.

Zeichnungsabgleich auf eine Rohrleitung

Soll eine Rohrleitung über den Zeichnungsabgleich gezeichnet werden, erscheint der
Rohrleitungsdialog. Dort wird die Nennweite der Rohrleitung bereits vorausgewählt. Hat
die Rohrleitung jedoch mehrere Nennweiten (wie z.B. "DN10 / DN15"), wurde bisher in
der Nennweitenliste immer der Eintrag "DN10" ausgewählt, intern wurde doch der neu
gezeichneten Rohrleitung die Nennweite "DN10 / DN15" übergeben. Ab dieser Version
wird die Nennweite der Rohrleitung in der Auswahlliste hinzugefügt und ausgewählt,
wenn die Nennweite noch nicht in der Liste enthalten ist.

Sortierung nach Nennweite und Bogenverhältnis im Rohrleitungsdialog

Die Nennweiten und die Biegeradien in den entsprechenden Auswahllisten wurden
bisher nicht richtig sortiert. Ab dieser Version erscheinen die Listen in der richtigen
Reihenfolge.

Auswahl eines Objekts zur Übernahme der Nennweite im Rohrleitungsdialog

Im Rohrleitungsdialog funktioniert ab dieser Version die Schaltfläche, mit der die
Nennweite von einem anderen AutoCAD-Element übernommen werden kann.

Befehl Layer-AF frieren" im Werkzeugkasten "Layerverwaltung Layer"

Der Befehl funktionierte in bisherigen Versionen nicht, wenn er aus dem
Werkzeugkasten aufgerufen wurde. Nur über einen Funktionsaufruf über die Menüleiste
konnte dieser Befehl verwendet werden. Dieser Fehler ist behoben worden.

Daten von / Daten nach bei Objekten mit Katalogeinträgen

Die Funktionen "Daten von" / "Daten nach" funktionierten bisher nicht korrekt, wenn
sowohl das Quellobjekt als auch das Zielobjekt einen Katalogeintrag zugewiesen haben.
Die Daten des Katalogeintrags wurden nicht korrekt übernommen, so dass es nach
Verwendung dieser Funktionen vorkommen konnte, dass im Designer eine falsche Grafik
angezeigt wurde. Dieser Fehler ist in CADISON 7.1 behoben worden.

Befehl "Objekte schieben und drehen"

Dieser Befehl funktionierte bisher nicht richtig, wenn in AutoCAD das Koordinatensystem
gedreht wurde. Die Verschiebung wurde noch ordnungsgemäss ausgeführt, für die
anschliessende Drehung wurde aber ein falscher Rotationspunkt berechnet. Dieser
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Fehler ist behoben worden.

Übernahme von übergeordneten Verpackungseinheiten über Anschlusspunkte

Wenn im Designer Objekte über Anschlusspunkte verbunden werden, werden
automatisch gemeinsame übergeordnete Objekte gesucht und den verbundenen Objekte
zugewiesen. Gehört ein Objekt zum Beispiel bereits zu einer Rohrleitung, und wird an
diesem Objekt ein neues Objekt angeschlossen, wird das neu angeschlossene Objekte
ebenfalls der Rohrleitung untergeordnet.

Diese automatische Zuordnung wurde bisher auch für Verpackungseinheiten
durchgeführt. Wurde ein Objekt manuell einer Verpackungseinheit zugewiesen
(Objekttyp "VCS-PUNT"), wurden die daran angeschlossenen Objekte ebenfalls dieser
Verpackungseinheit untergeordnet. Dieses Vorgehen ist falsch, da die Zuweisung von
Objekten zu Verpackungseinheiten vom Benutzer manuell durchgeführt werden muss.
Es dürfen keine Objekte automatisch zu einer Verpackungsheit hinzugefügt werden. Aus
diesem  Grund werden ab dieser Version bei der Übernahme von übergeordneten
Objekten über die Anschlusspunkte Verpackungseinheiten ignoriert.

Einfügen eines Zeichnungsrahmens ohne Schriftfeld

Beim Einfügen eines Zeichnungsrahmens gibt es die Option "Kein Schriftfeld". Wird
diese Option gewählt, wird ein eventuell bereits vorhandenes Schriftfeld aus der
Zeichnung gelöscht. Eine Revisionstabelle wurde jedoch nicht automatisch gelöscht.
Dies ist in dieser Version geändert worden. Wird die Option "Kein Schriftfeld" verwendet,
wird neben dem Schriftfeld auch die dazugehörige Revisionstabelle gelöscht.

Einfügen von Revisionstabellen

Um eine Revisionstabelle einzufügen, muss ein Schriftfeld gewählt werden, in welches
die Revisionstabelle eingefügt wird. Das funktionierte allerdings nur, wenn es sich bei
dem dazugehörigen Zeichnungsrahmen nicht um den ersten Zeichnungsrahmen einer
Zeichnung handelt. Der erste Zeichnungsrahmen ist vom Typ "Cad-Zeichnung"
(CadDrawing), alle weiteren Zeichnungsrahmen sind vom Typ "Schriftfeld" (VCS-TITL).
Bei der zweiten Art musste bisher ordnungsgemäss das dazugehörige Schriftfeld gewählt
werden. Beim ersten Zeichnungsrahmen reichte es aus, wenn anstelle des Schriftfeldes
der Zeichnungsrahmen gewählt wurde. Wurde der erste Zeichnungsrahmen jedoch ohne
Schriftfeld eingefügt, wurde daraufhin die Revisionstabelle an einer falschen Position in
der Zeichnung eingefügt.

Deshalb muss ab dieser Version beim Einfügen einer Revisionstabelle immer ein
Schriftfeld gewählt werden, unabhängig von der Art des Zeichnungsrahmen.

Warnungen bezüglich fehlender Datenfelder beim Einfügen eines
Zeichnungsrahmen

Beim Einfügen eines Zeichnungsrahmen vom Type "Schriftfeld" (VCS-TITL) erschienen
bisher Meldungen, dass bestimmte Datenfelder nicht existieren. Diese Meldungen
erscheinen ab CADISON 7.1 nicht mehr.

Überschreiben von Zeichnungseigenschaften beim Einfügen eines
Zeichnungsrahmen

Wurde ein Zeichnungsrahmen vom Typ "Schriftfeld" (VCS-TITL) eingefügt, wurden
bisher einige Eigenschaften wie z.B. "Schriftfeldzeichnung" / "CAD-TITLE" nicht am neu



Seite 26

ITandFactory GmbH

CADISON 7.1 Release Notes

eingefügten Zeichnungsrahmen gespeichert, sondern bei der eigentlichen
CAD-Zeichnung. Dadurch wurden Eigenschaften des ersten Zeichnungsrahmen (Typ
CadDrawing) überschrieben. Dieser Fehler ist in dieser Version behoben werden.

Austausch eines Zeichenblattes mit Revisionstabelle

Wird ein Zeichenblatt ausgetauscht, an welchem bereits eine Revisionstabelle hängt,
erschien bisher der Dialog zur Aktualisierung der Revisionstabelle, und es musste das
neu eingefügte Schriftfeld des Zeichenblattes ausgewählt werden, um die
Revisionstabelle zu aktualisieren. Ab dieser Version wird automatisch bei dem neu
eingefügten Schriftfeld die Revisionstabelle aktualisiert.

Rotationsachse bei selbst erstellen Symbolen

In CADISON R7.0 / 7.0.1 wurde die Rotationsachse von Anschlusspunkten und
Einfügepunkten bei selbst erstellen Symbolen falsch berechnet. Dadurch konnten die
Symbole beim Einfügen nicht mehr korrekt um die Anschlusspunkte / Einfügepunkte
gedreht werden. Ab dieser Version wird die Rotationsachse wieder korrekt berechnet, so
dass die Symbole ordnungsgemäss gedreht werden können.

Ausleuchten-Funktion beenden

Ab dieser Version kann die Ausleuchten-Funktion wieder mit der rechten Maustaste
beendet werden.

Einschränkung der automatischen Strukturverbindungen bei Verbindungen
über Anschlusspunkte

Wenn im Designer ein Objekt über einen Anschlusspunkte mit einem anderen Objekt
verbunden wird, versucht CADISON automatisch, das neu angeschlossene Objekt den
selben Objekte unterzuordnen, welchen bereits das andere Objekte als übergeordnete
Objekte besitzt.

Wird z.B. eine Armatur in einer Rohrleitung eingefügt, verbindet sich die Armatur über
die Anschlusspunkte mit den anschliessenden Rohren / Bögen. Anschliessend "findet"
CADISON bei den Rohren / Bögen die übergeordnete Rohrleitung, und die neu
verbundene Armatur wird automatisch der selben Rohrleitung untergeordnet.

In einigen Situationen ist diese automatische Zuordnung unerwünscht (z.B. Armatur
zwischen zwei Rohrleitungen, T-Stück mit Abzweig zu anderer Rohrleitung, etc.).
Deshalb gibt es ab CADISON 7.1 die Möglichkeit, diese automatischen
Strukturverbindungen zu unterdrücken. Dazu gibt es bei dem Projekt-Objekt im Reiter
"Allgemeine Einstellungen" das neue Property "Objekte nach Grafikverbindungen
sperren" (interner Name "CPLOCK"). Steht dieses Property auf "Automatisch sperren /
entsperren", wird diese automatische Strukturverbindung teilweise unterdrückt.

Nähere Informationen zu dieser neuen Funktionalität sind in der CADISON Online-Hilfe
zu finden.

Einfügen von neuen Objekten in einer Zeichnung

Ab dieser Version stehen beim Einfügen eines Objekts in einer Zeichnung die
zusätzlichen CADISON Explorer Optionen "FX", "FY" und "FZ" zur Verfügung.
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Option "Nur Revisionstabelle aktualisieren" im Revisionieren-Dialog

Wurde in bisherigen CADISON-Versionen im Revisionieren-Dialog die Option "Nur
Revisionstabelle aktualisieren" bei deaktivierter Option "Zeichnung archivieren"
verwendet, erschienen in der AutoCAD-Befehlszeile diverse Fehlermeldungen. Diese
Meldungen erscheinen ab CADISON 7.1. nicht mehr.

Absturz beim Einfügen von externen DWG-Dateien

Beim Einfügen von externen DWG-Dateien im Designer konnte es bisher zu einem
Absturz kommen. Dieser Fehler ist behoben worden.

Frieren aller Layer bei schreibgeschützten Zeichnungen

Wird eine schreibgeschützte Zeichnung im Designer geladen, werden in der Zeichnung
automatisch alle Layer gefroren, damit keine Änderungen in der Zeichnung durchgeführt
werden können. Durch die Umstellung auf das AutoCAD Multiple Document Interface in
CADISON 7.0 wurden jedoch dabei nicht nur die Layer der schreibgeschützten
Zeichnung gefroren, sondern die Layer alle zur Zeit geladenen Zeichnungen. Dieser
Fehler ist in dieser Version behoben worden.

Systemhinweise in der AutoCAD-Befehlszeile

Wenn im Designer der CADISON-Tree geöffnet ist, in dem man die zu öffnende
Zeichnung auswählen kann,  können dort die Befehle "Datenbank importieren" und
"Datenbank exportieren" aufgerufen werden. Beide Befehle protokollieren interne
Meldungen des Export- und Importvorgangs bei den CADISON Systemhinweisen.
Zusätzlich wurden in bisherigen Versionen die Meldungen auch in der AutoCAD
Befehlszeile ausgegeben. Ab dieser Version erscheinen die Meldungen nur noch bei den
CADISON Systemhinweisen.

Falsches Symbol für "Kabeltrasse Kreuzung"

Bisher wurde in der Toolbar für das Objekt "Kabeltrasse Kreuzung" das Symbol von
"Kabeltrasse gerade" angezeigt. Dieser Fehler ist behoben worden.

Kompatibililtätsprobleme zwischen Designer und ADT

In CADISON 7.0 und 7.0.1 gab es Kompatibilitätsprobleme zwischen dem Designer und
ADT. Folgende Funktionen bereiteten Probleme:

CADISON Schnittfunktion

Letzten Befehl / letzte Eingabe über Pfeiltasten abrufen

Einfügen von Objekten über AutoCAD Design Center

Die Kompatibilitätsprobleme sind in CADISON 7.1 behoben worden, so dass die
genannten Befehle ordnungsgemäß funktionieren.
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Baugruppen

Baugruppen mit Beschriftungen von nichtgrafischen Elementen

Wurde eine Baugruppe gespeichert, welche eine Beschriftung eines nichtgrafischen,
übergeordneten Elements enthielt (z.B. eine Beschriftung der verwendeten Rohrklasse
bei einer Leitungsstrecke), wurde diese Beschriftung beim Einfügen der Baugruppe
bisher gelöscht. Ab dieser Version bleiben die Beschriftungen von nichtgrafischen
Elementen erhalten.

Falsche Rohrleitungszugehörigkeiten nach dem Einfügen von Baugruppen

In seltenen Fällen konnte es vorkommen, dass einzelne Rohrleitungselemente einer
Baugruppe nach dem Einfügen falsche Rohrleitungszugehörigkeiten aufwiesen. Ursache
hierfür waren veraltete Baugruppeninformationen.

Wird eine Baugruppe abgespeichert, werden an den einzelnen AutoCAD-Elementen
Informationen über die Baugruppe gespeichert. Wird diese Baugruppe in einer
Zeichnung eingefügt, bleiben diese Daten bei den AutoCAD-Elementen erhalten. Werden
anschliessend Teile dieser Baugruppe in einer neuen Baugruppe abgelegt, so können die
dort gespeicherten Daten beim Einfügen der neuen Baugruppe für eine falsche
Zuweisung zu Rohrleitungen führen.

Ab CADISON 7.1 werden deshalb beim Speichern von Baugruppen sämtliche alten
Baugruppen-Informationen von den AutoCAD-Elementen entfernt.

Einfügen von Baugruppen mit Beschriftungen

Werden Baugruppen eingefügt, welche Beschriftungsobjekte enthalten (z.B. erzeugt
durch Funktion "Objekt mit Block beschriften"), wurden diese Beschriftungsobjekte unter
Umständen auf einen falschen Layer gelegt. Existierte bei dem Objekt, welches
beschriftet wurde, das Property "Layer", wurde der dort angegebene Layer auf das
Beschriftungsobjekt übertragen. Ab dieser Version werden keine Grafikeigenschaften des
Hauptelements auf das Beschriftungsobjekt beim Einfügen einer Baugruppe übertragen.

Speichern von Baugruppen mit Beschriftungen

Wurden bisher Baugruppen gespeichert, welche Beschriftungen enthielten, die mit dem
Befehl "Objekt beschriften" erzeugt wurde, konnte es vorkommen, dass die Texte in der
Baugruppe doppelt abgelegt wurden (direkt übereinander). Dieser Fehler ist in dieser
Version behoben worden.
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XREF

Kontextmenü für Elemente, welche in einer XREF’s enthalten sind

Bisher konnte das Kontextmenü nur für Objekte aufgerufen werden, welche direkt in der
aktuellen Zeichnung gezeichnet sind, oder welche in einer XREF’s in der ersten Ebene
enthalten sind. Enthält die Zeichnung eine XREF, welche wiederum eine weitere XREF
enthält, konnte bisher das Kontextmenü nicht für die Elemente aufgerufen werden,
welche in der zweiten XREF gezeichnet sind. Diese Einschränkung ist jetzt behoben
worden. Das Kontextmenü wird immer für das innerste Objekt aufgerufen (z.B. für das
Element, welches in einer XREF enthalten ist, welche wiederum ein einer anderen XREF
enthalten ist). Die übergeordneten XREF-Zeichnungen werden im Kontextmenü unter
„Übergeordnete Objekte“ aufgelistet und sind dort mit einem Trennstrich von den in der
Datenbank übergeordneten Objekte getrennt.

Laden von XREF-Dateien mit XLOADCTL='2'

Wenn die AutoCAD-Variable XLOADCTL auf '2' eingestellt ist, lädt AutoCAD die zu
ladende DWG-Datei nicht von dem angegebenen Originalverzeichnis, sondern kopiert
die Originaldatei erst in das Verzeichnis, welches über die AutoCAD-Variable
XLOADPATH angegeben ist. Von dort wird dann die DWG-Datei geladen. Da CADISON
beim Laden einer DWG-Datei den Pfad überprüft, erschien eine entsprechende Meldung,
dass die Datei nicht zum aktuellen Projekt gehört.

Ab dieser Version prüft CADISON auf das Originalverzeichnis der zu ladenden
DWG-Datei, so dass der CADISON XREF-Manager auch mit der AutoCAD-Einstellung
XLOADCTL=2 zusammen arbeitet.

ObjectInspector und Elemente aus XREF's

Im Designer konnten bisher im ObjectInspector keine Elemente aus XREF's angezeigt
werden. Diese Einschränkung wurde in dieser Version aufgehoben, so dass auch
Elemente aus XREF's im ObjectInspector angezeigt (und bearbeitet) werden können.
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Steuerung im XREF-Dialog

Im XREF-Dialog wurden die Schaltflächen "Lösen" und "Aktualisieren" nicht richtig
gesteuert. Die Schaltflächen waren auch aktiv, wenn keine XREF geladen war. Wurden
dann die Schaltflächen gedrückt, erschien eine interne Fehlermeldung. Ab dieser Version
sind diese drei Schaltflächen deaktiviert, wenn keine XREF geladen ist.

Layersteuerung in XREF's

Bisher beachteten die Designer-Befehle "Layer isolieren", "AF-Layer frieren", "AF-Layer
tauen" und "AF-Layer isolieren" keine Layer aus geladenen XREF's. Ab dieser Version
werden bei diesen Befehlen die Layer aus XREF's genauso beachtet wie bei den Befehlen
"Layer frieren", "Layer aus" und "Layer sperren".

Verarbeitung von XREF's bei Befehl "Darstellung mit Mittellinien"

Ab dieser Version verabeitet CADISON bei dem Befehl "Darstellung mit Mittellinien" auch
im gewählten Ansichtsfenster dargestellte externe Referenzen (XREF's).
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Objektbeschriftung

Beschriften von übergeordneten Objekten

Über die Beschriftungsblöcke von CADISON-Elementen konnten bisher nur Properties
des beschrifteten Objekts ausgegeben werden. Ab dieser Version ist es auch möglich,
Properties von übergeordneten Objekte zu beschriften. Dazu muss der Attributname im
Beschriftungsblock folgendermassen aufgebaut sein:

P_MAJOBJ.<Objekt-Typ>.<PropertyName>

So wird z.B. über P_MAJOBJ.PHI-PLIN.MATERIAL das Property MATERIAL einer
übergeordneten Rohrleitung mit ausgegeben.

Ausleuchten von Objektbeschriftungen

Bisher konnten Objektbeschriftungen (abgesehen von Beschriftungsblöcken) nicht
ausgeleuchtet werden. Diese Einschränkung ist in dieser Version aufgehoben worden.

Änderung einer Objektbeschriftung in AutoCAD

Eine Objektbeschriftung stellt einen CADISON Datenbankwert in einer
AutoCAD-Zeichnung dar. Wird der Datenbankwert geändert, aktualisiert sich der
entsprechende Text in AutoCAD, und wird der Text in AutoCAD geändert (über
AutoCAD-Befehle), wird der Datenbankwert aktualisiert.

Bei Einheiten-Feldern (Typ Magnitude), welche Min- und Max-Werte definiert haben,
konnten Fehler auftreten, wenn der Text in AutoCAD geändert wurde. Durch eine
fehlerhafte Bereichsprüfung in CADISON wurde dann unter Umständen in der Datenbank
ein komplett falscher Wert eingetragen. Dieser Fehler ist in CADISON 7.1 behoben
worden.
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MPL Stile

Kopieren von MPL-Stilen

Wurden bisher im Designer Teile der Zeichnung in externe DWG-Datein kopiert (z.B.
über den AutoCAD-Befehl WBLOCk oder auch Copy&Paste), wurden alle in der aktuellen
Zeichnung enthaltenen MPL-Stile ebenfalls in die externe DWG-Datei kopiert. Da der
CADISON Symbol-Editor intern ebenfalls den AutoCAD-Befehl WBLOCK verwendet,
enthalten die angelegten DWG-Dateien der Symbole ebenfalls MPL-Stile (unabhängig
davon, ob welche verwendet werden). Da es in der aktuellen Zeichnung immer
mindestens den MPL-Stil "Standard" gibt, enthalten alle erzeugten externen
DWG-Dateien mindestens einen MPL-Stil.

Beim Einfügen so einer externen DWG-Datei wurden bisher immer alle in der externen
DWG-Datei enthaltenen MPL-Stile in die aktuelle Zeichnung eingefügt. Existierten in der
aktuellen Zeichnung bereits gleichnamige MPL-Stile, wurden sogenannte unbenannte
MPL-Stile angelegt, welche mit den Zeichen "*A" anfangen.

Durch dieses Verhalten hat sich im Laufe der Zeit die in den DWG-Dateien der
CADISON-Projekte und in den DWG-Dateien der Symboldateien unter Umständen
zahlreiche, nicht benötigte MPL-Stile angesammelt. Diese Menge der MPL-Stile kann sich
teilweise negativ auf die Geschwindigkeit beim Laden einer Zeichnung auswirken (bzw.
auf den benötigten Speicher beim Bearbeiten einer Zeichnung).

Aus diesem Grund hat es in CADISON 7.1 eine Änderung gegeben.

Generell werden jetzt beim Kopieren von Zeichnungselementen in externe DWG-Dateien
nicht mehr pauschal alle in der aktuellen Zeichnung vorhandenen MPL-Stile kopiert,
sondern nur noch die MPL-Stile, welche von den Zeichnungselementen verwendet
werden. Im Idealfall enthält also die erzeugte DWG-Datei keine MPL-Stile mehr.

Beim Einfügen einer externen DWG-Datei werden benannte Stile nicht mehr importiert,
wenn es in der aktuellen Zeichnung bereits gleichnamige MPL-Stile gibt. Nur
unbenannte MPL-Stile der externen DWG-Datei werden nach wie vor als unbenannte
MPL-Stile in der aktuelllen Zeichnung angelegt.

Achtung: Durch das alte Verhalten (erzeugen von unbenannten MPL-Stilen beim
Einfügen externer DWG-Dateien) wurde sichergestellt, dass die eingefügte DWG-Datei
immer gleich aussieht. Da die Original-MPL-Stile der externen DWG-Datei als
unbenannte MPL-Stile in die aktuelle Zeichnung übernommen wurde, behielten die
eingefügten MPL-Linien ihren ursprünglichen Stil bei.

Durch die Änderung in CADISON 7.1 kann es vorkommen, dass sich die Darstellung von
eingefügten MPL-Linien ändert, wenn es in der aktuellen Zeichnung bereits einen
gleichnamigen Stil gibt, welcher jedoch anders definiert ist, als der MPL-Stil in der
eingefügten DWG-Datei.

Auch bein Einfügen von XREF-Zeichnungen kann sich die Darstellung der MPL-Linien der
XREF-Zeichnungen ändern, wenn in der Hauptzeichnung bereits gleichnamige MPL-Stile
mit unterschiedlichen Definitionen gibt.

Deshalb müssen Sie sicherstellen, dass bei Änderungen an MPL-Stilen die Änderungen in
allen Zeichnungen nachgezogen werden, in denen der selbe MPL-Stil verwendet wird.

Aktualisierung von MPL-Elementen
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Werden Zeichnungen im Designer geladen, welche CADISON Multipolylinien (MPL's)
enthalten, werden diese automatisch aktualisiert. Bisher konnte diese Aktualisierung bei
vielen Multipolylinien mehrere Minuten dauern. Der Aktualisierungsvorgang wurde in
dieser Version beschleunigt.

Zusätzlich werden die MPL's aktualisiert, wenn die globalen MPL-Einstellungen geändert
werden. Bisher wurden die MPL's auch aktualisiert, wenn der Einstellungsdialog geöffnet
wurde, und gleich wieder mit der "OK"-Schaltfläche geschlossen wurde. Ab dieser
Version werden die MPL's nur aktualisiert, wenn auch eine Einstellung geändert wurde.

Fehlermeldung "eNotOpenForWrite" bei Änderungen an MPL-Elementen

Unter Umständen konnte die AutoCAD-Fehlermeldung "eNotOpenForWrite" erscheinen,
wenn MPL-Elemente geändert / aktualisiert wurden. Dieser Fehler ist in dieser Version
korrigiert.
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Dokumentemanagement

Neue Zeichnung aus dem Designer heraus anlegen

Beim Anlegen einer neuen Zeichnung über den AutoCAD-Befehl "NEU" erscheint eine
Dialogbox, in welcher man unter anderem die Option hat, ob die aktuellen
Zeichnungseigenschaften übernommen werden sollen. In CADISON 7.0 und 7.01 wurden
allerdings immer die Zeichnungseigenschaften der aktuellen Zeichnung übernommen.
Dieser Fehler ist in dieser Version behoben worden.

Aktualisieren von Objekten beim Öffnen einer Zeichnung

Beim Öffnen einer Zeichnung im Designer werden automatisch alle Objekte aktualisiert,
welche direkt bearbeitet und geändert wurden. Alle Objekte, welche indirekt geändert
wurden, werden nicht automatisch aktualisiert, sondern müssen manuell aktualisiert
werden. Davon betroffen sind z.B. Leitungsstrecken, wenn die Objektfarbe bei dem
übergeordneten Medium geändert wurde. Diese Leitungsstrecken werden nicht
automatisch aktualisiert.

In dieser Version gibt es bei dem Projekt im Reiter „804-Allg. Einst.“ das neue Property
„Zeichnung beim Öffnen aktualisieren“ (CADREFRESHALL). Steht dieses Property auf
dem Defaultwert „Nur direkt geänderte Objekte aktualisieren“, werden auch weiterhin
nur die direkt geänderten Objekte aktualisiert. Steht dieses Property auf „Alle Objekte
aktualisieren“ werden alle Objekte der Zeichnung aktualisiert. Dadurch dauert der
Ladevorgang der Zeichnung je nach Zeichnungsgröße länger, jedoch sind anschliessend
alle Objekte aktuell.

Überschreiben von Dokumenten beim Revisionieren von Zeichnungen

Bisher konnte es vorkommen, dass beim Revisionieren von Zeichnungen andere
Zeichnungen in der Datenbank überschrieben wurden, wenn während der Revisionierung
ein Fehler auftrag. Ab dieser Version wird sichergestellt, dass auch bei einem
fehlerhaften Revisionierungsvorgang keine Zeichnung in der Datenbank überschrieben
wird.

Gibt es allerdings im Projekt-Verzeichnis bereits eine Datei (ohne Verbindung zur
Projektdatenbank) mit gleichen Namen, wird diese Datei jedoch überschrieben.

Erzeugen / Aktualisieren von DDF-Dateien

Bisher wurden die DDF-Dateien für die AutoCAD-Zeichnungen nur von CADISON
erzeugt, wenn die Zeichnung aus der Datenbank ausgelesen wird. Ab dieser Version
wird die DDF-Datei für die AutoCAD-Zeichnung auch beim Öffnen einer ausgelesenen
Zeichnung angelegt, bzw. eine vorhandene DDF-Datei aktualisiert.

Ändern der Grafikeinstellungen der aktuellen Zeichnung

Wenn in der aktuellen Zeichnung die Grafikeinstellungen geändert werden (z.B. die
"Sicht"), dann wurde diese Änderung bisher nicht sofort in der Zeichnung gespeichert,
sondern nur temporär im Speicher gehalten. Wurde dann auf eine andere Zeichnung
und dann wieder auf die Ausgangszeichnung zurück umgeschaltet, wurden die
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Grafikeinstellungen der Zeichnung aus der Zeichnung selber gelesen. Dadurch ging die
vorher gemachte Änderung des Grafikeinstellung verloren.

Ab CADISON 7.1 wird dei Änderung der Grafikeinstellungen sofort in der aktuellen
Zeichnung vermerkt, so dass die Einstellung nicht mehr verloren gehen kann.
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Objektinspector

Keine Aktualisierung der Grafiken bei Änderungen im ObjectInspector

Wird im ObjektInspector ein Datenfeld geändert, welches z.B. bei einer
Objektbeschriftung verwendet wird, wurde seit CADISON 7.0.0 die dazugehörige Grafik /
Beschriftung nicht aktualisiert. Die Grafik musste manuell über "Objekte aktualisieren"
neu aufgebaut werden. Ab dieser Version werden die Grafiken wieder automatisch bei
Änderungen im ObjectInspector aktualisiert.

Ansichtsdefinitionen im ObjectInspector

Für den ObjectInspector können ab dieser Version für den Designer eigenständige
Ansichtskonfigurationen / Tabellenkonfigurationen hinterlegt werden. Dadurch ist es
möglich, im Designer und im Engineer andere Datenfelder im ObjectInspector anzeigen
zu lassen.

Die bisherigen ObjectInspector Tabellenkonfigurationen fangen mit der Bezeichnis
"INSPECTOR" an. Im Designer wird zuerst nach Tabellenkonfigurationen gesucht, welche
mit "INSEPCTORCAD" anfangen. Wird keine entsprechende Konfiguration gefunden,
werden wie bisher die "INSPECTOR" Tabellenkonfigurationen verwendet.

Es ist nicht möglich, innerhalb des Designer eine neue "INSPECTORCAD"
Tabellenkonfiguration anzulegen. Nur über eine entsprechende Konfigurationsdatei
können die "INSPECTORCAD" Tabellenkonfigurationen vorgegeben werden.

Beispiel

für Engineer
INSPECTORPHI-PUMP;P_name.160:TCODE.160:TCOUNTER.160:CODE:FLOWRATE.160

für Designer
INSPECTORCADPHI-PUMP;P_name.160:TCODE.160:TCOUNTER.160:CODE:FLOWRATE.16
0:PRESSURE.160:EFF_PWR.160
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Konsistenzchecker

Einstellungsdatei für Konsistenzchecker

Die Einstellungsdatei cmn_chk.cck für den Konsistenzchecker wurde von dem
Verzeichnis \Cadison\default\common in das Verzeichnis
\Cadison\config\<Sprache>\common verschoben, da diese Datei sprachabhängige Texte
enthält.
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Änderungen im CADISON Explorer  

Teile des CADISON Explorer sind in dieser Version überarbeitet worden, so dass sich
einige Fehlerbehebungen und Optimierungen ergeben haben.

Wählen von 3D-Punkten im CADISON Explorer im AutoCAD 3D-Modus

Wurde in AutoCAD die hardwareunterstützte OpenGL 3D-Bildschirmanzeige gewählt
(AutoCAD-Variable SHADEMODE ungleich "2D" und AutoCAD OpenGL-Option auf
"Hardware" eingestellt), konnten im CADISON Explorer keine 3D-Koordinaten mehr
gewählt werden. Der CADISON Explorer zeigte zwar die 3D-Hilfslinien an, bei der
Koordinatenauswahl über die Maus wurde jedoch nur eine 2D-Koordinate berechnet. Ab
CADISON 7.1 kann der CADISON Explorer ohne Einschränkungen in AutoCAD verwendet
werden, auch wenn in AutoCAD die 3D-Bildschirmanzeige aktiv ist.

Anzeige der CADISON Explorer Symbole / Grafiken im AutoCAD 3D-Modus

Ist in AutoCAD die 3D-Bildschirmanzeige aktiv, wurden bisher die Hilfsgrafiken des
CADISON Explorer nicht richtig dargestellt. Zum einen waren bei der schattierten
3D-Darstellung die Anschlusspunkt-Kennzeichen (rote Kreise) nicht sichtbar, zum
anderen ergaben sich verschiedene Anzeigeprobleme der Explorer Symbole und
Hilfslinien. Die Anzeige aller CADISON Explorer Grafiken ist überarbeitet worden, so dass
die Elemente jetzt besser angezeigt werden. Jedoch kann es in einzelnen Fällen immer
noch (je nach verwendeter Grafikkarte / Grafikkartentreiber) zu Darstellungsproblemen
kommen.

AutoCAD-Unterstützung für Multiprozessorsysteme

In AutoCAD kann für die Grafikanzeige eine Multiprozessorunterstützung über die
AutoCAD-Variable WHIPTHREAD aktiviert werden. In bisherigen CADISON Versionen
musste die Multiprozessorunterstützung auf Grund von Darstellungsproblemen der
CADISON Explorer Grafiken deaktiviert werden (WHIPTHREAD=0). Ab dieser Version
kann die Multiprozessorunterstützung aktiviert werden (z.B. kann WHIPTHREAD auf 1
gesetzt werden), ohne dass Darstellungsprobleme im CADISON Explorer auftreten.

Eingabe von Relativ-Koordinaten über "@"-Schreibweise

In AutoCAD können Relativkoordinaten mit der "@"-Schreibweise eingegeben werden
(z.B.: @100,50 um von dem Basispunkt 100 Einheiten in X-Richtung und 50 Einheiten
in Y-Richtung zu gehen). Bisher wurde auf Grund einer Relativ-Kooridnateneigabe im
CADISON Explorer eine falsche Koordinate berechnet, wenn das Koordinatensystem in
AutoCAD nicht dem Weltkoordinatensystem entsprach. Dieser Fehler ist in CADISON 7.1
behoben werden.

Anzeige des Infotext im 3D-Modus

Die Anzeige des CADISON Explorer Infotext direkt am AutoCAD-Fadenkreuz stört im
AutoCAD 3D-Modus (AutoCAD-Variable SHADEMODE ungleich "2D") den
Bildschirmaufbau von AutoCAD. Aus diesem Grund wird die Infobox automatisch im
3D-Modus in der linken oberen Ecke des aktuellen Zeichnungsfensters angezeigt.
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Neue Funktionen

Unterstützung für AutoCAD Copy&Paste-Funktionen

Ab dieser Version unterstützt der Designer die AutoCAD-Funktionen Copy & Paste. Es
können jetzt die Grafikelemente und die verknüpften Datenbankobjekte über diese
AutoCAD-Funktionen kopiert werden. Nähere Informationen zu diesen Befehlen finden
Sie in der CADISON Online-Hilfe.

Neuer Befehl "Objekt in Leitung verschieben"  

Im CADISON-Menü gibt es unter dem Bereich "Allgemeine Konstruktionsbefehle" den
neuen Befehl "Objekt in Leitung verschieben". Mit diesem Befehl können Objekte,
welche in einer Leitung eingebaut sind (z.B. Rohrleitung oder Elektroleitung) verschoben
werden. Nähere Informationen zu dem neuen Befehl findet man in der CADISON
Online-Hilfe unter dem Stichwort "Objekt in Leitung verschieben".

Angabe einer logischen Anlage beim Zeichnen einer Rohrleitung

Im Rohrleitungsdialog gibt es jetzt zusätzlich die Möglichkeit, eine logische Anlage zu
wählen, der die neu gezeichnete Rohrleitung automatisch untergeordnet wird. Zur
Auswahl der logischen Anlage ist es auch möglich, ein anderes Element der Zeichnung
zu wählen. Es wird dann die übergeordnete logischen Anlage des gewählten Elements
verwendet

Neue Beschriftungsfunktion

Die bisherige Funktion "Objekte beschriften" wurde komplett neu gestaltet. Die
Beschriftungsfunktion verwendet jetzt ein AutoCAD Palettenfenster, so dass die
Beschriftungen jederzeit erstellt werden können. Nähere Informationen dazu finden Sie
in der CADISON Online-Hilfe unter dem Stichwort "Objekte beschriften". 
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3D Designer

Änderungen im 3D Designer  

Verdrehen von Objekten beim Hinzufügen von Elementen in / an eine
Rohrleitung

In seltenen Fällen konnte es vorkommen, dass in bisherigen Versionen des
3D-Designers einzelne Rohrleitungslemente verdreht eingefügt wurden, wenn neue
Elemente manuell an eine Rohrleitung angehängt wurden. Zum einen konnten sich die
neu platzierten Elemente verdrehen, zum anderen aber auch bereits vorhandene
Elemente. Auslöser hiervor war das automatische Hinzufügen von Schweißnähten
(unabhängig von der Sichtbarkeit der Schweißnähte). Dieser Fehler ist in dieser Version
behoben worden.

Absturz bei geöffnetem Selektor

Wenn unter Windows XP die XP-Oberfläche aktiviert ist, und im Designer der Selektor
geöffnet wurde, konnte es bisher zum Absturz kommen, wenn bei geöffnetem Selektor
eine andere Anwendung (bzw. ein anderes Fenster) in den Vordergrund geholt wurde.
Nach zurückschalten auf das Selektorfenster führte dies bisher zu einem Absturz. Dieser
Fehler ist in dieser Version behoben worden.

Darstellung von Matpipe-3D-Elementen bei hohen Koordinaten

Werden Matpipe-3D-Elemente in AutoCAD mit extrem hohen Koordinaten platziert,
konnten bisher einige Elemente nicht richtig angezeigt werden, bzw. manche Elemente
wurden überhaupt nicht angezeigt. Hier haben Optimierungen der Anzeige
stattgefunden, so dass die Matpipe-Elemente mit möglichst hoher Genauigkeit angezeigt
werden können. Bei extrehm hohen Koordinaten hat allerdings zusätzlich der AutoCAD
3D-Displaytreiber ebenfalls Anzeigeprobleme. Selbst eine Umwandlung der
Matpipe-Elemente mit dem AutoCAD-Befehl _EXPLODE in native AutoCAD-Geometrien
führt zu keiner weiteren Verbesserung der Darstellung.

Befehl "Rohrleitung komplettieren" von einem Losflansch starten

Wurde bisher beim Befehl "Rohrleitung komplettieren" ein Losflansch gewählt, wurden
keine Schraubengruppe(n) erzeugt. Bisher mussten entweder alle Elemente der
Losflansch - Losflansch Verbindung gewählt werden, oder der Bund oder Bördel, auf dem
der Losflansch sitzt. Ab dieser Version kann der Losflansch alleine gewählt werden, um
die Schraubengruppe(n) zu erzeugen.

Fehlende Properties bei Isometriezeichnungen

Wurden über das Modul ISOGEN Isometriezeichnungen erstellt, fehlten im Anzeigereiter
"807-ISOGEN" in CADISON 7.0 einige Werte. Es wurden nicht alle Werte mit den Werten
der isometrierten Rohrleitung gefüllt. Dadurch fehlten zum Teil in den Schriftköpfen der
Isometriezeichnungen einzelne Texte. Dieser Fehler ist korrigiert worden.
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Flächenberechnung bei Objekt "Lüftungskanal eckig"

Bei diesem Elementtyp (AutoCAD-Elementtyp "VC3D_SEG4_RECT") wurde bisher die
Oberfläche zu groß berechnet. Ab dieser Version berechnet CADISON die korrekte
Oberfläche.

Linientyp der erzeugten Mittellinien bei Befehl "Darstellung mit Mittellinien"

Die von dieser Funktion erzeugten Mittellinien verwendeten seit CADISON 7.0 den
Linientyp "Ausgezogen", und nicht wie in älteren Versionen "VonLayer". Dies ist in
CADISON 7.1 geändert worden, so dass die Mittellinien wieder den Linientyp "VonLayer"
verwenden.

Einfügen von Rohrleitungshalterungen

Beim Einfügen einer Rohrleitungshalterung in einem 3D-Aufstellungsplan wird jetzt
automatisch im CADISON-Explorer die Option "Ausrichten" aktiviert, so dass sich
Rohrleitungshalterungen automatisch an Rohrleitungen ausrichten können.

Isometrieerzeugung über Isomet

Die Isometrieerzeugung über Isomet erforderte bisher die Existenz der Datei
CDSN50.INI im Windows-Verzeichnis. Ab dieser Version verwendet die Schnittstelle die
cadison.ini.

Fehlermeldung bei Funktion "Bogen zwischen 2 Rohren"

Wenn zwischen den gewählten Rohren kein Bogen erzeugt werden kann, erschien bisher
eine interne Fehlermeldung. An dieser Stelle erscheint jetzt eine klare Meldung, dass
kein Bogen erzeugt werden konnte.

Leitererzeugung

In dem Dialog zur Leitererzeugung funktionieren ab CADISON 7.1 die Schaltflächen zum
Speichern und Laden der Leitereinstellungen. 

weitere Informationen Online Hilfe
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Meldungen im CADISON InfoCenter

Während der automatischen Rohrleitungsbelegung / Vervollständigung werden Meldungen im CADISON
InfoCenter ausgegeben
Bisher wurden die Fehlermeldungen als interne Kürzel ausgegeben. Ab dieser Version erscheinen lesbare
Texte.
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Behälterassistent

Tab-Taste im Behälterassistenten

Wenn die Tab-Taste verwendet wird, um von einem Eingabefeld zum nächsten zu
gelangen, wurden die Eingabefelder bisher in einer falschen Reihenfolge angesprungen.
Desweiteren waren einige Felder über die Tab-Taste generell nicht erreichbar.  Dieses
Verhalten wurde in dieser Version überarbeitet.
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Stutzenassistenten

Falsche Angaben im Stutzenassistenten

Wurde im Stutzenassistenten für den Stutzen eine andere Nennweite ausgewählt,
wurden die Anzeigen für die anderen Unterlemente (wie z.B. Rohr und Flansch) nicht
richtig aktualisiert. Dieser Fehler ist in dieser Version behoben worden.

Falsche Berechnung des Parameters "LC" im Stutzenassistenten

Der Stutzen-Parameter "LC" wurde im Stutzenassistenten bisher falsch berechnet. Auch
die Eingabe der gewünschten Länge führte zu einem falschen Ergebnis. Dieser Fehler ist
in CADISON 7.1 korrigiert worden.

Ändern eines Stutzen über den Stutzenassistenten

Unter Umständen konnten beim Bearbeiten eines bereits platzierten Stutzens im
Stutzenassistenten einige Parameter nicht geändert werden.
Ab dieser Version können alle Parameter nachträglich geändert werden.
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Änderungen in Isogen  

Neue Isogen-Version

Es wurde die Personal Isogen Version 5.5.3 eingebaut.

Zusammenfassen von Scheiben und Muttern

In bisherigen Versionen wurden in der Isogen-Stückliste die vorhandenen Scheiben und
Muttern nicht richtig zusammengezählt. Nur die zugehörigen Schrauben wurden in der
Stückliste richtig zusammengezählt, aber jede aufgelistete Schraube zeigte in der
Stückliste die dazugehörigen Scheiben und Muttern an. Ab dieser Version werden
unabhängig von den einzelnen Schrauben die Scheiben und Muttern richtig
zusammengezählt. Ausschlaggebend ist die Bezeichnung / Beschreibung der Scheiben
und Muttern: alle Elemente mit der gleichen Beschreibung werden in der Positionsliste
zusammengefasst.

Symbolkey-Angabe für Antriebe

Bisher konnten für Antriebe, die zu anderen Elemente gehören (wie z.B. Armaturen) für
Isogen keine Symbolkeys angegeben werden. Ab dieser Version kann bei einem Antrieb
das Property ISOGEN-SKEY definiert werden. Der dort eingetragene Wert wird dann bei
dem übergeordneten Objekt (z.B. eine Armatur) an Isogen über den Parameter
SPINDLE-SKEY übergeben.

Abbrechen des Einfügevorgangs eines Isogen-Objekts

Wenn ein Isogen-Objekt über den Objektmanager eingefügt wird (z.B. ein ISOGEN
Bemerkungs-Objekt), muss nach der Auswahl des einzufügenden Isogen-Objekts zuerst
ein Rohrleitungselement gewählt werden. Dieser Vorgang kann mit Druck auf die
<ESCAPE>-Taste beendet werden. Jedoch wurde bisher daraufhin das ausgewählte
Isogen-Objekt nicht aus der Datenbank gelöscht, sondern verblieb in der aktuellen
Datenbank unterhalb des Projekt-Objekts. Ab dieser Version wird beim Abbrechen der
Funktion mit der <ESCAPE>-Taste das Isogen-Objekt aus der Projektdatenbank gelöscht.

Stücklisten-Einträge werden nach 64 Zeichen abgeschnitten

Bisher durften die Texte für Stücklisteneinträge maximal 64 Zeichen lang sein. Alle
Zeichen darüber hinaus wurden abgeschnitten. Ab dieser Version können die Texte für
die Stückliste beliebig lang sein.

Fehlermeldungs-Dialog bei Erzeugung von Isometrien

Wenn während der Isometrieerzeugung Fehler in Isogen auftreten, wurden diese bisher
sofort in einer Dialogbox angezeigt. Wurden mehrere zu isometrierende Rohrleitungen
ausgewählt, und traten bei mehreren Rohrleitungen Fehler auf, wurden entsprechend
mehrere Fehlerdialoge angezeigt, welche vom Benutzer bestätigt werden mussten.
Dadurch konnten nicht "über Nacht" mehrere Isometrien automatisch erzeugt werden.

Ab dieser Version wird generell nur noch eine Fehlermeldung angezeigt. Treten bei
mehreren zu isometrierenden Rohrleitungen Fehler auf, wird nach wie vor für jeden
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einzelnen Fehler das exakte Isogen-Fehlerprotokoll im Windows Texteditor angezeigt, es
erscheint jedoch nur noch eine einzige Fehlermeldung am Ende der kompletten
Isometrierung (wobei die Fehlermeldung auf maximal 500 Zeichen begrent ist).
Nachdem der Fehlerdialog bestätigt wurde, werden die erzeugten Isometriezeichnungen
in CADISON erzeugt.

Zusätzlich gibt es im Isogen-Dialog die neue Option "Fehlerdialog unterdrücken". Wird
diese Option gewählt, erscheint auch die eine Fehlermeldung nicht mehr, sondern es
werden sofort nach der Isometrieerzeugung die Isometriezeichnungen in CADISON
erzeugt.

Ausgabe von "999999999" in Isometrieen

In einigen Fällen konnte es vorkommen, dass in der Isometriezeichnung "999999999"
ausgegeben wurde, wenn einige CADISON-Datenbankwerte nicht definiert wurden. Ab
dieser Version wird an dieser Stelle der Text "---" in der Isometriezeichnung ausgegeben.

Blindflansch als Endobjekt einer Rohrleitung

Bisher wurden Blindflansch nicht als Endobjekte einer Rohrleitung bei einer
Isometrieausgabe erkannt. Intern wurde das vorgeschaltete Objekt (meistens eine
Dichtung) als Endobjekt an Isogen übergeben. Da dieses vorgeschaltete Objekt mit dem
Blindflansch verbunden ist, erschien in der erzeugten Isometriezeichnung immer der
Hinweis, dass diese Rohrleitung mit sich selber verbunden ist. Ab CADISON R7.1 wird
ein Blindflansch als gültiges Endobjekt einer Rohrleitung erkannt (Hinweis: der
Blindflansch muss dazu zwei Anschlusspunkte besitzen).

Zusammenfassen von Rohren in Stückliste

Ab dieser Version ist es möglich, Rohre in der Stückliste der erzeugten
Isometriezeichnung aufaddieren zu lassen. Dazu muss im Projekt-Objekt das Property
"ISOGEN Rohre summieren" (interner Name "ISOGEN-PIPE-SUM") auf "Ja" eingestellt
werden.

Hinweis: Der Isogen-Stücklisten-Typ muss das Zusammenfassen von Rohren
unterstützen. Wird ein Typ ausgewählt, welcher das Zusammenfassen von Rohren nicht
unterstützt, erscheinen die Rohre einzeln.

Schliessen der erzeugten Isometriezeichnungen

Der Dialog zur Einstellung der Isometrieparameter und Isometrieoptionen bietet die
neue Option "Erzeugte Zeichnungen schliessen". Wird diese Option aktiviert, werden die
erzeugten Isometriezeichnungen automatisch geschlossen. 
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MATPIPE

Allgemeine Änderungen in Matpipe  

Kopieren einer Objekttabelle

Beim Kopieren der Objekttabelle im MATPIPE werden erst mal alle Einträge
des Quellobjekts in das neue Objekt übertragen. Wenn nun ein Property mit einer Formel
belegt ist, könnte es sein, dass diese Formel in der neuen Konstellation nicht richtig
berechnet werden kann bzw. fehlschlägt. Bisher war es so, dass bei der fehlgeschlagenen
Berechnung einer Formel MATPIPE den alten Wert des Property zurückgegeben hat. In
der MATPIPE R7.1 wird bei der fehlgeschlagenen Formel-Berechnung der Text mit einem
„?“ Zeichen gefüllt, um den Anwender drauf aufmerksam zu machen, dass die Formel
nicht korrekt berechnet werden konnte.

Kopieren der selektierten Zellen unter Anwendung von Filter Funktion

Wenn in der Details-Tabelle vom MATPIPE Zeilen gefiltert werden und anschließend das
Ergebnis markiert und kopiert werden soll, werden auch die Zeilen mit kopiert, die
gefiltert waren. In der MATPIPE R7.1 werden nur die Zeilen kopiert, die auch tatsächlich
markiert werden.

Leere Objekttabellen löschen

Der Button "Leere Objekttabellen löschen“ funktioniert in MATPIPE 7.0 nicht. In MATPIPE
R7.1 kann man mit Hilfe dieser Funktion alle ausgewählten leeren Objekttabellen löschen.

Hinweis:

Wenn alle nicht verwendeten Grafikeinträge gelöscht werden sollen, muss man das
Dialog-Fenster "Grafikeinträge verwalten" öffnen und die entsprechenden Einträge hier
löschen. Die Spalte "Ref." in diesem Dialog-Fenster zeigt an, wie oft der Grafikeintrag
verwendet wird. Wenn der Ref. Zähler für einen Grafikeintrag leer ist, heißt das, dass der
Grafikeintrag von keinem Objekt verwendet wird und dass er gelöscht werden kann.

Implementieren der Clipboard-Funktionen in MATPIPE

Die Funktionen (Copy, Paste und Cut) sind seit Release 7.0 im MATPIPE implementiert,
wobei der Austausch der Daten zwischen MATPIPE und der anderen Windows
Applikationen über die Windows-Zwischenablage aus technischen Gründen vor der
Release-Freigabe deaktiviert wurden. In Matpipe R7.1 wurden diese Clipbord Funktionen
vollständig überarbeitet. Es ist nun möglich, Daten von MATPIPE in und aus anderen
Applikationen, wie z.B. Excel oder Word, zu kopieren.

Die zu kopierenden / einzufügenden Daten können Zell-Inhalte oder auch eine komplette
Tabelle sein. Beim Verschieben/Ausschneiden von Daten nimmt MATPIPE jedoch nur die
Inhalte der aktuellen Zelle, auch wenn mehrere Zellen bzw. Zeilen selektiert sind. Dies
geschieht aus Sicherheitsgründen, da in MATPIPE keine Undo-Funktion existiert. Ein
ungewolltes Ausschneiden / Einfügen von großen Daten kann viel Aufwand mit sich
bringen, da die Daten, welche in Matpipe ausversehen überschrieben wurden, von Hand
erneut eingegeben werdenmüssen.
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Tastaturkürzel für Kopieren und Einfügen

In MATPIPE 7.0 konnte es vorkommen, dass MATPIPE nach der Verwendung der
Tastaturkürzel STRG+C, STRG+V und STRG+X (zum Kopieren von Tabelleninhalten)
nicht mehr auf die Eingabe der Tasten C, V und X reagierte. Dieser Fehler ist behoben
worden.

Anhängen von Datenblättern

Die Funktion zum Anhängen von Datenblättern an Objekten funktionierte nicht, wenn das
Datenblatt bereits im Katalog-Datasheet-Verzeichnis lag. Es erschien zwar der Hinweis,
dass das Dokument bereits existiert, mit der Frage, ob es überschrieben werden soll,
allerdings wurde auch mit der Option "überschreiben" das Dokument nicht in die Liste
der Datenblätter übernommen. Ab dieser Version funktioniert die Option "überschreiben".
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Neue Funktionen  

 
CADISON Catalog Control 

Report Erstellung

 



Seite 51

ITandFactory GmbH

CADISON 7.1 Release Notes

CADISON Catalog Control

 „CADISON Catalog Control“ (abgekürzt als "CCC" ) ist eine neue
Programmerweiterung in MATPIPE und in CADISON

Für die Umsetzung von CCC wurden Ergänzungen und Programmerweiterungen in
CADISON MATPIPE sowie im CADISON Engineer und im CADISON Designer
durchgeführt. Die CCC-Erweiterung steht ab CADISON R 7.1 als reguläres Zusatzmodul
zur Verfügung.

Ziel dieser Programmerweiterung im MATPIPE und CADISON ist, dass die Eindeutigkeit
eines Katalogobjekts sowie der Zeitpunkt der letzten Änderung an jedem Katalogobjekt
im Cadison-System nachgewiesen werden kann. Zusätzlich soll der Benutzer
eingetragen werden, der die letzte Änderung im Katalog vorgenommen hat. Die Basis
für die CCC-Erweiterung in MATPIPE sind die folgenden drei Properties, die pro Objekt in
der Objekt Detail-Tabelle automatisch erzeugt werden:

 CATALOG_GUID
 CATALOG_TIMSTAMP
 CATALOG_UPD_NAME

Weitere Informationen entnehmen Sie bitte der CADISON Online-Hilfe.
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Report Erstellung aus einem selektierten Datensatz in
der Detail-Tabelle

In MAPIPE ist es nun auch möglich, einen Report von einem Objekt in dem Detailbereich
zu erstellen. Dazu wurde ein neuer Befehl in das Kontextmenü der Detail-Tabelle
aufgenommen.
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ACIS Konverter

Änderungen im ACIS Konverter  

Fehler beim Umwandeln von Schläuchen

Beim Umwandeln von Schläuchen, welche auf AutoCAD-Splines basieren, wurde unter
Umständen bei einer ACIS-Konvertierung der Spline in der Zeichnung verdoppelt.
Ausserdem konnte es vorkommen, dass der Schlauch überhaupt nicht konvertiert
werden konnte. In diesen Fällen wird erneut eine Konvertierung versucht, jedoch nicht
mehr auf Basis des AutoCAD-Splines, sondern auf einer angenäherten Geometrie.
Dadurch wird der Verlauf des Schlauches unter Umständen etwas „eckig“.

Konvertierung von Stahlträgern

Stahlträger wurden bisher unter Umständen falsch in ACIS-Elemente konvertiert, wenn
in AutoCAD das Benutzerkoordinatensystem gedreht war. Dieser Fehler ist behoben
worden, so dass die Erzeugung von Stahlträgern unabhängig von dem eingestellten
Koordinatensystem ist.

Konvertierung von N-Ecken

N-Ecken konnten falsch in ACIS-Elemente umgewandelt werden, wenn in AutoCAD das
Benutzerkoordinatensystem gedreht war. Ab dieser Version tritt der Fehler nicht mehr
auf.
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ITF-Dialogbox

Neue Optionen

Neue Option CLEANLOSTDOCUMENTS

Die ITF-Tools-Option CLEANLOSTDOCUMENTS ist ab dieser Version auch über die
ITF-Dialogbox verfügbar.

Neue Option "-CHECKOBJECTFLAG" in ITFTOOLS

Mit der neuen Option können Fehler in einer Projektdatenbank behoben werden, welche
in bisherigen CADISON-Versionen durch die Verwendung des Befehls "Ergänzungsmodell
importieren" entstanden sind. Durch diesen Befehl wurde bisher bei einigen Objekten in
einer Projektdatenbank eine falsche interne Objektkennung gesetzt, welche mit dieser
ITFTOOLS-Option korrigiert werden kann.
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Änderungen in ITF-Dialogbox   

Absturz bei "Logdatei öffnen"

Wurde bisher der Befehl "Logdatei öffnen" aufgerufen, und in der
Dateiauswahl-Dialogbox keine Datei gewählt, stürzte ITF-Dialogbox ab. Dieser Fehler ist
behoben worden. 
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Neue Programme und Module

Instandhaltung  

Mit CADISON 7.1 ist das neue Modul "Instandhaltung" erhältlich.

Mit diesem neuen Programm können in CADISON Objekte mit Wartungsinformationen
versehen werden. Dazu wurde ein neues Objektmodell erstellt, in dem Properties für das
Einbaudatum, letzte Wartung, nächster Wartungstermin, usw. angelegt wurden.

Die neue Anwendung kann unter anderem alle Datenbanken anzeigen, welche
Wartungsobjekte enthalten. Des weiteren werden in der Liste die Objekte mit
hinterlegten Wartungsdaten farbig dargestellt. Die Farbe ist davon abhängig, ob sich das
Objekt innerhalb oder aushalb der festgelegten Wartungsterminen befindet.

Das Programm Instandhaltung wurde über die API von CADISON realisiert, weshalb eine
Lizenz für die CADISON API benötigt wird.

Weitere Informationen befinden sich in der Online-Hilfe der Instandhaltung.
 



Seite 57

ITandFactory GmbH

CADISON 7.1 Release Notes

PDF-Exporter  

In CADISON 7.1 ist eine neue Funktion zum Erzeugen von PDF-Dateien eingebaut
worden. Mit dieser neuen Funktionalität können einzelne oder mehrere Dokumente in
PDF-Dateien umgewandelt werden.

Die PDF-Erzeugung steht an allen Stellen zur Verfügung, an denen der CADISON-Tree
aufgerufen werden kann. Von dort aus können über das Kontextmenü der Objekte
Projekt, Dokumentgruppe und Dokument / CAD-Zeichnung jeweils PDF-Dateien erzeugt
werden.

Dabei können von den Dokumentarten Word-Dateien, Excel-Dateien und
AutoCAD-Dateien in PDF-Dateien umgewandelt werden.

Nähere Informationen zur PDF-Erzeugung finden Sie in der CADISON Online-Hilfe. 
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Objektmodell

Schlüsselwörter

Objektmodell-Schlüsselwörter LEFT, MID und RIGHT

In CADISON existieren bereits die Objektmodell-Schlüsselwörter STRLEFT, STRMID und
STRRIGHT, mit welchen Textteile eines anderen Properties abgefragt werden können. In
Matpipe heissen diese Schlüsselwörter jedoch LEFT, MID und RIGHT.

Werden in CADISON Daten von Matpipe übernommen, welche die
Matpipe-Schlüsselwörter verwenden, konnte CADISON bisher diese Schlüsselwörter
nicht erkennen. Ab dieser Version gibt es in CADISON deshalb zusätzlich zu den alten
Schlüsselwörter die neuen Schlüsselwörter LEFT, MID und RIGHT. Dadurch können
Daten von Matpipe übernommen werden, welche diese Schlüsselwörter verwenden.

Die neuen Schlüsselwörter funktionieren ansonsten exakt so wie die alten
Schlüsselwörter.

Beispiele

LEFT liefert den linken Teil eines Strings
string left(string, int length)

Beispiel: "hal" = left("hallo", 3)

RIGHT liefert den rechten Teil eines Strings
string RIGTright(string, int length)

Beispiel: "llo" = right("hallo", 3)

MID liefert Teilstring aus der Mitte eines Strings 
string MID(string, int start, int length)

Beispiel: "all" = mid("hallo", 2, 3)
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Objektmodelländerungen  

Property "DN1" bei PHI-SENS / PHI-TRCV in Objektmodell ITF-MSR

Im Objektmodell MSR wurde das Property "DN1" bei den Objekten PHI-SENS
(Meßaufnehmer) und PHI-TRCV (Meßumformer) geändert. Das Property "DN1" enthält
eine Werteliste, welche am Ende bisher noch einen Leertext enthielt. Dieser Leertext ist
entfernt worden.

Property "RESTPOS"

Bei dem Property "RESTPOS" ("Ruhelage/Sicherheitsposition") der Objekte PHI-PVLS,
PHI-PVL3, PHI-PVL4, PHI-PVLM, PHI-PVLE, PHI-PEQI wurde bisher der Vorgabewert "0"
mit "999999999" angezeigt. Ab dieser Version wird der Defaultwert "0" mit "undefiniert"
in CADISON angezeigt.

Property "RANGE"

Bei dem Objekt "Meßstelle" (PHI-MEAS) im Objektmodell MSR wurde das Property
"Meßbereich" (interne Name "RANGE") in "Meßbereich Meßstelle" umbenannt. Andere
Objekttypen besitzen ebenfalls das Property "Meßbereich", jedoch ist dort der interne
Name "IN_RANGE". Durch die doppelte Namensvergabe war keine eindeutige Zuordnung
von der Bezeichnung zum internen Namen möglich. Wenn zum Beispiel im
Tabellenkonfigurations-Dialog der Propertyname "Meßbereich" angezeigt wurde, konnte
CADISON nicht feststellen, ob das Property "RANGE" von der Meßstelle oder das
Property "IN_RANGE" einer anderen Objektklasse gewählt wurde.

Property "SHORT_DESC"

In der Objektmodelldatei für das Objektmodell Anlagenbau PHI-AN was das Property
SHORT_DESC ("Kurztext") für den Objekttyp PHI-PPLG ("Stopfen") doppelt vorhanden.

Anzeigeproperty bei Rohrleitung von / nach

Die Rohrleitung-Verbindungsobjekte ITF-FROM und ITF-TO zeigen ab dieser Version von
dem angeschlossenen Objekt das Property "FULLCODE" anstelle von "PLANT_BMK" an.

Property "PR_NOMFREQ" bei Objekt PHI-RECT im Objektmodell
Elektrotechnik

Bisher war der Defaultwert "999999999" bei dem Objekt "Gleichrichter/Umrichter allg."
nicht in der Auswahlliste der möglichen Werte enthalten, so dass beim Einlesen von
Vorlageobjekten eine Warnung ausgegeben wurde. Die Auswahlliste wurde daher um
den Wert "999999999" erweitert.

 



Seite 60

ITandFactory GmbH

CADISON 7.1 Release Notes

Neuer Property-Typ

CALCONDEMAND

Ab CADISON 7.1 steht der neue Property-Typ CALCONDEMAND zur Verfügung. Dieser
Typ entspricht dem Typ CALCULATE, wobei ein CALCULATE-Property immer berechnet
wird, sobald das Property abgefragt wird. Ein CALCONDEMAND-Property wird jedoch
nicht automatisch von CADISON berechnet, sondern es wird erst auf Grund einer
Anfrage berechnet. Wenn dieser Property-Typ verwendet wird, muss in der CADISON.INI
ein neuer Eintrag hinzugefügt werden:

[PHi-CADISON]
USE_CALCONDEMAND=1

Sobald dieser Eintrag vorhanden ist, erscheint im Kontextmenü bei jedem Objekt der
neue Menüpunkt "Neu berechnen...". Wenn dieser Befehl ausgewählt wird, werden bei
dem aktuellen Objekt (auf welches das Kontextmenü aufgerufen wurde) und bei allen
untergeordneten Objekten sämtliche CALCONDEMAND-Properties berechnet. Die
berechneten Werte werden anschliessend von den Properties als aktueller Wert
gespeichert. Dieser gespeicherte Wert wird dann bei jeder weiteren Anfrage nach einem
CALCONDEMAND-Property zurück gegeben.

Dieser neue Property-Typ sollte verwendet werden, wenn eine komplizierte Formel
definiert wurde, deren Berechnung lange dauert. Wird nicht sofort ein aktueller Wert
dieses Properties benötigt, sollte der Typ von CALCULATE auf CALCONDEMAND geändert
werden.
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Abschließende Informationen

Als Folgeversion des CADISON Release 7.1.0 wird es das CADISON Release 8.0.0
geben.

Als Fertigstellungszeitraum ist Q4 2007 vorgesehen.

Die CADISON Hotline steht Ihnen während nachstehender Zeiten zur Verfügung:

Mo. – Do.         8.30 bis 17.00 Uhr 
Fr.                    8.30 bis 15.00 Uhr

Telefon:                  +49 / 6196 / 6092 - 500
Fax:                        +49 / 6196 / 6092 - 206
Email:                CADISONhotline@ITandFactory.com

Bei speziellen Fragen können Sie sich gerne an unsere Mitarbeiter wenden.

CADISON Schulungen: 

Frau Ulrike Heutmanek
Telefon:                   +49 / 6196 / 6092 - 512
Fax:                         +49 / 6196 / 6092 - 206
Email:                schulung@ITandFactory.com

CADISON Vertrieb:

Vertriebsoffice
Telefon:                   +49 / 6196 / 6092 - 118
Fax:                         +49 / 6196 / 6092 - 206
Email:                 Vertrieb@ITandFactory.com

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Internet Homepage unter:

www.cadison.com

oder kontaktieren Sie uns unter

info@ITandFactory.com

Wir wünschen Ihnen viel Erfolg mit der neuen CADISON 7.1.0.

Ihr CADISON-Team
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